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SM " Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
sechs Sejten.

Badische Chronik.
□ Karlsruhe , 2 . Jan . Das Ministerium der Justiz , des Kultus

und Unterrichts gibt eine von dem erzbischöflichen Ordinariat erlassene
Verordnung, betreffend die religiös« Unterweisung der katholischen Zög¬
linge an de » Lehrerbildungsanstalten , aufgrund der Bestimmungen des
Gesetzes, die rechtliche Stellung der Kirchen und kirchlichen Vereine im
Staat betreffend, bekannt. Infolge der Neuorganisation der Lehrer¬
bildungsanstalten hat das erzbischöfliche Ordinariat die neue Verord¬
nung für die religiöse Unterweisung der katholischen Zöglinge der ge¬nannten Anstalten erlaffen, welche vom nächsten Schulfahr an , im Herbst«1007 beziehungsweise im Frühjahr 1908 , an allen Lehrerbildungs¬
anstalten zu befolgen und bei den Prüfungen der Lehrkurse und bei der
Lehrerkandidatenprüfung zugrunde zu legen ist. Der Zweck der religiö¬
sen Unterweisung an den Lehrerbildungsanstalten ist die Erweiterungänd die Vertiefung der religiösen Kenntniffe in einem der allgemeinen
Bildungsgrade der Zöglinge entsprechenden Matze und die Erlangung
der Befähigung zur Erteilung des Religionsunterrichts in der Volks¬
schule und in den entsprechenden unteren Klaffen der Mittelschulen,sowie die Befestigung und Pflege des christlichen Lebens der Zöglinge
mch den Grundsätzen des Glaubens und nach den Vorschriften der
Kirche . Die Mittel zur Erreichung dieses Zweckes sind : Der sittlich¬
religiöse Unterricht und die sittlich -religiöse Gewöhnung ( Hebung ) .
Rach dieser Einleitung enthält die erzbischöfliche Verordnung ver¬
schiedene Abschnitte , welche Bestimmungen enthält über : 1. den sittlich-
religiösen Unterricht, 2 . die sittlich-religiöse Gewöhnung, 3 . die Aufsichtüber die religiöse Unterweisung.

* Mannheim, 2. Jan . Fleifchdiehstähle im Schlachthof standen in
den letzten Monaten wiederholt auf der Tagesordnung der hiesige « Ge¬
richte . Die Strafkammer hakte sich am Dienstag mit einigen Ange¬
klagten zu befassen : zwei Metzgerbursche », die ihre Meister bestohlenhatten , einem Wirtsehepaar , das das gestohlene Fleisch und die Würste
zum halben Preise,an sich gebracht hatte , und einem weiteren Ehepaar ,das hierbei ^vermittelt hatHe . - Das Geschäft rentierte sich bei den
Metzgerb

'
urschen , denn in kürzer Zeit hatte der eine ein Sparkonti» vonetwa 1700 Mark zusammeagebracht. Die Wirtsfrau erhielt 3 Monate

Gefängnis , die beiden Metzgerbnrschen
'3 und 4 Monate Gefängnis .Die übrigen kamen mit geringen Strafen davon. - .* Heidelberg, 2 . Jan . Der Rodelsport hat gestern wieder mehrereOpfer gefordert . Beim Blockhaus wurde die Frau eines Kafsenassisten -ten von einem Rodler angefahren , wobei sie zu Fall kam und Haut¬abschürfungen im Gesicht und am .Fuß erlitt . An der gleichen Stellefuhr dem Sohn des Bäckers Karl Englert . als er sich bückte, um einem

gestürzten Rodler aufzuhelfen , ein Schlitten - gegen den Kopf undbrachte ihm erhebliche Verletzungen bei. Leichteren Kaufs kam derSohn des Bahnassistenten Ruthard davon, dem - ein vom Königsstuhlherabsausender Rodelschlitten am linken Knie die Haut abstreifte.* Ans dem Odenwald. 2. Jan . Seit kurzem macht sich lt . . M.Gen .-Anz. ein erkleklicher Preisrückgang des Rindviehes allenthalbenbemerkbar/ Die knappen Heustöcke und Futtervorräte mögen hierbeiwohl mit schuld sein. Jnfolgedeffen ist auch der Preis der fettenSchweine etwas gedrückt und werden diese bereits unter 80 H prcPfund Schlachtgewicht verkauft . Man darf deswegen wohl mit Sicher¬heit erwarten , daß auch die Ladenpreise demgemäß reduziert werden.* Forbach (A . Rastatt ) , 2. Jan . Am Dienstag wurde der bei derDrahtseilbahn , mit welcher Deckmaterial zur Dammböschung auf dieHöhe befördert wird , beschäftigte verheiratete Arbeiter Otto Seidt vonhier infolge Umkippens eines Wagens überfahren und in die Tiefe ge¬schleudert ; durch den Anprall erlitt , er so schwere Verletzungen, daß ersofort starb.

karlsruhe , Freitag den 3. Januar 1908 .

A Baden -Baden, 2 . Januar , lieber die Weihnachtsfeiertage
veranstalteten besonders die vielen Vereine Abend -Unterhaltungen , die
bei zahlreichem Besuch, jeweils einen wohlgclungenen, alle Teilnehmer
befriedigenden Verlauf nahmen. Das Neujahr hat seinen Anfang ge¬
nommen mit Glockengeläute und dem üblichen Ncujahrsschießen, sonst
aber war es ziemlich ruhig in der Silvesternacht. Heute abend wurde
der Jugend noch eine Weihnachtsfreude mit der Aufführung des Mär¬
chens „Prinzessin Herzlied" bereitet, welches eine vorzügliche Wieder¬
gabe fand. .

A Oos, 3 . Jan . Der hiesige Gesangverein „Oostal " feiert dieses
Jahr am 27. , 28. und 29. Juni sein 30jähriges Bestehen, verbunden mit
Weihe einer zweiten Fahne . Aus Anlaß dieses Festes soll ein großer
Gesangs-Wettstreit stattfinden.
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5 Der Statthalter von Elsaß-Lothringen , von Wedel , der
frühere Botschafter in Wien, ist heute vormittag 11 .15 Uhr hier
eingetroffen und im Hotel „Germania " abgestiegen. Der Statt¬
halter wurde mittags von S . Kgl. Hoh . dem Großherzog in
Audienz empfangen.

4- Erweiterung des Sprechbereichs . Von jetzt ab ist Karlsruhe zu-
gelaffen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit Jhringen und Krauchen¬wies ( Gesprächsgebühr 1 Mark. )

tz Vorlage an den Bürgerausschuß. In einer stadträtlichen Vor¬
lage an de« Bürgerausschuß wird beantragt , derselbe wolle seine Zu¬
stimmung dazu erteilen , daß mit dem großh. Landesgewerbeamt
Satzungen für die kaufmännische Fortbildungsschule (Handelsschule) der
Stadt Karlsruhe vereinbart werden.

-i . : Ter Eislauf hat nun endlich auch hier seinen Anfang ge¬nommen. Seit heute mittag (41 Uhr tummelt sich auf der, spiegelglatten
Fläche hinter dem Stadtgarten eine frohe Menge, unter der natürlichdie Jugend den Hauptprozentsatz stellt . Wenn die Witterung anhält ,dürfte dann morgen oder spätestens übermorgen auch das Eis auf dem
Stadtgartensee die polizeilich vorgeschriebene Stärke erreichen, so daß
sich auch dort gar bald das köstliche , fröhliche Lehen und Treiben des
schönsten- Wintersportes entwiAln wird ./ Zu wünschen wäre - di«4 be¬
sonders d^ halb, weil die Garderobe- und UntepkunftsverhÄtnisfe bei
der Eisbahn auf dem Meßplgtz die denkbar, primitivsten ^

sind. Eine
kleine alte MeMuLe, durch deren Ritzen der schneidend kalte Ostwind un¬
gehindert pfeift, so daß man den blaugefrorenen Kassier ordentlich be¬
dauern möchte, ein paar im Freien untergebrachteGarderobenständer und
ein paar wackeliche Bänke am Rande des Eises — c’est tout ! So großdie Freude über die schöne Eisfläche, sie könnte doch noch ein ganz Teil
größer werden, wenn der löbliche Stadtrat seine milde Hand auftunund einige gewiß nicht allzu teuer kommende Besserungen in diesen einer
Großstadt wie Karlsruhe nicht würdigen Bcrhältniffen treffen würde.Er könnte sich dadurch den herzlichen Dank Tausender verdienen undder stärkere Besuch würde die geringen Unkosten gewiß reichlich wieder
einbringen

— LrhrknrS für Knabenturnspiel. An der Großherzoglichen Turn -
lehrerbildungsanstalt hier wird in der Zeit vom 21 . bis 25 . April 1908ein fünftägiger LehrkurS für Knabenturnspiele abgchalten werden, an
welchem Lehrer aller Mittelschulen für die männliche Jugend , sowie der
Lehrerbildungsanstalten teilnehmen können . Anmeldungen sind spä¬
testens bis 1 . März 1908 durch Vermittlung der Anstaltsvorstände bor¬
zulegen , von Kandidaten des höheren Lehramts , die sich zur Staats¬
prüfung gemeldet haben , am Schluffe der Prüfung unmittelbar

▲ Fußballsport. Am Sonntag spielt der Beiertheimer Fußball -Verein auf seinem eingezäunten Sportplatz gegen den Karlsruher F .-K .
Weststadt und dürfte das Spiel , da es die

'
Gaumeisterschaft entscheidet ,recht intereffant werden . (Siehe Inserat in der heutigen Mittag¬ausgabe. )

tg] Unsere Leibgrenadierkapellein der Schweiz. Aus Zürich wird
uns geschrieben , daß Meister Böttge am Silvesterabend in der dortigen
Tonhalle sein erstes Konzert gab , welches sich vor ausverkaufrem Hause
zu einer besonderen Ehrung der Kapelle gestaltete. Die „Neue Züricher
Zeitung schreibt darüber folgendes: Die zwölf Prograinmnmnmern
mußten auf über zwanzig ausgedehnt werden , und als die Glocken
draußen das neue Jahr einleiteten und feierliche Choralmusik und
schmetternde Fanfarenmärsche den Uebergang verkündeten, da erreichte
der Enthusiasmus des den Konzertraum dicht füllenden Pnblikums
eigentlich erst seinen Höhepunkt . Im übrigen war das Programm treff¬
lich geeignet, die Qualität und - die Vielseitigkeit dieses Musikkorps von
der besten Seite zu zeigen . Eine von Herrn Adolf Böttge, dem kunst¬
sinnigen Leiter der Kapelle , als Potpourri zusammengestellte und für
seine Besetzung ' arrangierte Anzahl internationaler Märsche und Sol¬
datenlieder aus dem 13 . bis 19. Jahrhundert nahmen sich in ihrer
charakteristischen Instrumentierung und mit Benutzung der hcllschrnet -
ternden , ventillosen Heroldstrompeten, dumpfdröhnender Feldtrommeln ,
Stockflöten und dergleichen höchst effektvoll aus . Die Weichheit im
Ton der Blechbläser , die Ausdruckssähigkeit der Holzinstrumente und
vor allem das trefflich eingespielte , im Fortissimo eine imponierende
Klangfülle entwickelnde Ensemble erheben die Kapelle weit über
Durchschnitt der in den letzten Jahren hier gehörten Kapellen. Das am
Abend des Neujahrstages veranstaltete dritte Konzert fand wieder vor
überfülltem Hause statt und bot einigen Mitgliedern der Kapelle Gele¬
genheit , mit schönen Einzelleisttmgen zu debütieren, die von der Hörer¬
schaft mit verdientem Beifall ausgezeichnet wurden.

§ Kleinfeuer. Heute vormittag 9y2 Uhr brach in einem kleinen
Seitenanbau ( einer Werkstätte ) des Hauses Karlstraße 20 ein Brand
aus , so daß die 2 . Komp , der freiwilligen Feuerwehr alarmiert wurde .Das ' Feuer konnte aber von Hausbewohnern und einigen 'herbeigeeilten
Feuerwehrleuten gelöscht werden , so daß die Feuerwehrkompagni« als
solche nicht mehr in Tätigkeit zu treten brauchte . Das Feuer entstand
dadurch , ei« Arbeiter die anscheinend eingefrorene Wafferlcitungmit einer Spiritusflamme abflammte. Der Schaden ist nicht bedeutend.

Karlsruher Barist «- .
-f. Kolosseum . Wie das Dezemberprogramm, dem man eine recht

gute Note erteilen dürfte, enthält .mich das .mit dem i 1 : Januar im
Kolosseum aufgenommeneneue Programm eine ganze' Reihe von Attrak¬
tionen , die das Haus allabendlich füllen dürsten. Wieder wechseln .
Tanz und Gesang, Akrobatik und Vortrag , Ernst und Humor in bunter
Reihenfolge, sodaß Langeweile auch nicht für einen Augenblick aufkoin-
men kann. Selbst der verwöhnteste Gourmant auf dem Gebiete des
Varietes findet in diesem Programm etwas, was ihn interessierenwird . Da ist zunächst eine reizende Soubrette , Frl . Emmy Dornelly ,die mit ihren äußeren Vorzügen so geschickt zu brillieren weiß, daß man
dem leichtgeschürzten Persönchen schon Beifall spenden würde , auch wenn
sie nicht so . nette Liedchen singen könnte, wie sie es tatsächlich vermag .Weiter erfreuen „ Les Onras " , eine Dame und ein Herr , mit modernen
akrobatischen Kraftstückchen, bei denen dem Zuschauer ordentlich neidisch
zumute wird. Eine originelle Nummer ist Kapitän Bruce , den
sein Impresario als den unerklärlichen Automaten bezeichnet. Ein dreiMeter hohes mechanisches Gebilde , dem erst die Elektrizität Leben ein -
zuflötzen vermag. Kapitän Bruce tanzt , verbeugt sich, raucht , mimt
usw . , ganz wie ein moderner Kulturmensch , doch ist er schweigsam und
darin untersechidet er sich anerkennenswert von jenem. — Im zweitenTeil des Programms zeigen sich The O 'Pavels als erstklassige Turner
am dreifachen Reck , für die schwierige Trics überhaupt nicht zu exi¬stieren scheinen, sowie ferner ein hübsches, graziöses weibliches Wesen,genannt „La belle Tilly". Die schöne Tilly macht ihrem Namen alle Ehreund versteht zu tanzen und zu singen , wie nur wenige besonders ge¬
schickte Kolleginnen ihres Fachs . — Nach einer kurzen Musikpiece folgtsodann der Clou des Programms : „Nhdia, die mysteriöse Traum¬
spielerin "

, die von ihrem Impresario in Schlaf versetzt wird und im
Tlrraier. iiiuft mit» <Vißei „ ch «nr .

^ ,
— Karlsruhe , 3. Jan . Herr Paul Seidler wird mit Ablauf dieserSpielzeit aus dem Verbände unseres Hoftheaters ansscheiden , um sichganz dem Beruf des Sängers zu widmen. Er hat seinen Vertrag mitder Wiener Hofoper gelöst , da diese Bühne sechs Vertreter seines Facheszählt, und ist als erster lyrischer Tenor an das Stadttheater in Zürichmit einer Monatsgage von 1000 Frs . engagiert worden. Nach erfolg¬reichem Prvbcsingen haben Direktion und Verwaltungsrat des dortigenTheaters auf ein weiteres Probegastspiel verzichtet . Seine Studienhat Herr Seidler bei Herrn Stückgold,' hier , gemacht .

Tilly Koeneu-Liederabeud.-2. Karlsruhe . 3 . Jan . Zwei Meister der Liederkomposition. I o -Hannes Brahms und Hugo Wolf beherrschten das mit fein¬sinnigem Verständnis und Geschmack zusammengestellt« Programm desgestrigen Konzertabends von Tilly Koenen. Die Sängerin ist hier keineUnbetannte mehr ; vor weniger als Jahresfrist entzückte sie uns hier imMuseumssaale mit ihren hervorragenden Darbietungen und gestern er¬freute man sich wieder dieser Kunst, die so weitab alles Alltäglichenliegt und jeden, der ihr lauschte , zu einem ungetrübten .Genießen kommenließ. —
Johannes Brahms und Hugo Wolf haben das Eine gemeinsam,lange unbekannt und noch vielmehr unverstanden geblieben zu sein. DieSchönheiten, die . ein H . Wolf in seine Vertonungen gesenkt , die duften¬den Blütenkränze , die er z. B . um die Dichtungen Mörickes gewoben ,haben erst nach dem Tod des Schöpfers auch bei einem größeren Publi¬kum die richtige Würdigung ,gefunden und heute , find seine Lieder nunAllgemeingut geworden. Einen noch schwereren Kampf mußte Brahmsführen , der sich erst in unseren Tagen mehr und mehr einen Platz im

Konzertsaal festigt . Das liegt wohl nicht zum mindesten daran , daßBrahms noch ganz sichere Aufgaben stellt, als Hugo Wolf. Um Brahmsrichtig interpretieren zu können , — es wird leider nur zu viel an seinenWerken gestümpert — , dazu gehört vor allen Dingen eine tüchtige ge¬sangliche Ausbildung . Doch wir besitzen eine Reihe Künstler, die ihrenBrahmS verstehen und die wiffen , daß zu einer gründlich , Technikein hervorragender Vortrag gehört, um die fast unergründliche Quelle
zu erschöpfen . Und unter diesen Sängern und Sängerinnen stehtTilly K o e n e n obenan.

Das wohlbekannte „Von ewiger Liebe " war an die Spitze der
Vortragsordnung gesetzt. Uns wollte es scheinen , als hörten wir dasLied nach langer , langer Zeit zum ersten Male wieder, so vollendet un¬
ausgeglichen war der Vortrag , so durchdacht und aus dem Innernheraus geprägt war jedes Wort. Auch die folgenden „ Immer leiserwird mein Schlummer"

, „ O wüßt ich doch den Weg zurück " und „ Sap -
phische Lde "

, die durch Brahms Vertonung geradezu Ewigkeitswert er¬halten, waren glänzende Gaben der Künstlerin, deren verinnerlichter ,seelcnvollcr Gesang alle Hörer in ihren Bann zog. Will man noch im
besonderen Rühmendes über die Gesangstechnik der Dame sagen , sodarf man nur das „ O liebliche Wangen" anführen , das von einerSängerin in bezug auf Schulung das höchste erfordert . Die Altstimmegibt sich in jeder Lage wunderbar voll und jugendfrisch, im Piano von
einschmeichelnder Wärme , im Forte ungemein pastös und packend.Die gereifte Technik und der fesselnde Vortrag traten dann bei HugoWolfs Liedern gleichfalls prächtig in Erscheinung. Das „Lied vomWinde"

, mit dem scharf kolorierten Klavierpart und „ Gesang Weylas " ,das die Konzertgeberin mit unvergleichlicher Hoheit vorzutragcn wußte ,gehörten hier zu dem Schönsten. Die Zuhörerschaft spendete begeisterten,oft nicht enden wollenden Beifall, für den die Sängerin durch verschie¬dene ZuMben sich erkenntlich zeigte .
Tie Begleitung der Gesänge führte Hermann Z i I ch e r aus Frank¬furt a . M . mit reichem Verständnis und gewandtem Anpaffungsvcr-

mögen durch . — Im Museumssaal war übrigens herzlich schlechteingeheizt , die Zuhörer konnten sich glücklicherweise an den Leistungenderkünstlerin , die wir hoffentlich recht bald wieder hier begrüßen dürfen ,erwärmen . — Nehmen wir die gestrige Konzertvcranstaltung , die ersteim neuen Jahr , als gute Vorbedeutung für alle folgendenI

BermiichreS.
= Kattowitz , 3 . Jan . (Tel . ) In der Reujahrsnacht ist ein Dienst¬mädchen an Kohlenoridgasvergiftung gestorben . Ein anderes Dienst¬mädchen . welches im gleichen Zimmer schlief, blieb ohne Schaden.— Aachen, 3 . Jan . (Tel ) Das erst seit kurzem verhei¬ratete Ehepaar Atd nhoven in Baafs bei Aachen wurde durchKohlengas vergiftet aufgefunden Tie Wiederbelebungsversuchewaren nur beim Manne von r lg.

hd . Frankfurt a. M., 3 . Jan . Ueber ein Familieudrama , das sichim 2. Stock des Hauses Mittlerer Hasenpfaü 16 in Sachsenhausen zu¬getragen hat . wird berichtet : Die in jenem Hause wohnende 54 - Jahr «alte Witwe Mathilde Deibel, geborene Zeiß, aus Nassau wurde stiteinigen Tagen mit ihrem 26 Jahre alten Sohn Wilhelm, der als Kauf¬mann in einem hiesigen Geschäft angestellt war , vermißt. Ms man
gestern die WohnungHsfnete , bot sich den Eintretenden ein entsetzlicherAnblick. Frau Deibel lag tot auf dem Bett mit einem Schuß in der
rechte« Schläfe und der Sohn lag schwer verletzt ans der Erde . Es be«
steht keine Hoffnung Ihn am Leben zu erhalten. Er trägt am Kopf eben¬
falls eine Schußwunde und ist völlig bewußtlos. Der Revolver lag aufdem Zimmerboden. Wer die Schüsse abgegeben hat , ist noch nicht auf¬geklärt. Man vermutet, daß beide beschloffeu haben, gemeinsam in denTod zu gehen. Man glaubt , daß sie die Tat am Silvesterabend zurAusführung brachten .

liä Bukarest , 3 . Fan . (Tel .) Fn der Petroleumgrnbe
Tirgviste wütet ein großer Brand . Bisher wurden 3 Tote und4 Verwundete geborgen. Man befürchtet noch weitere Meyschen-
verluste.

hd . Rom, 3 . Jan . (Tel .) Di« Bolksphantasie hatte schon einAttentat auf die in der Börse angehäuften großen Summe « erdichtet,doch schließen Sachverständige ein Bomben -Attentat vollständig aus . Als
vorgestern beim Versagen des elektrischen Liches der eine GaSmeffer in .Tätigkeit tretet mußte, strömte das Gas in den Raum zwischen derTempel -Fassade und der anstoßenden Mauer der Börsenhalle und füllt«die Nebenräume . Das Anzünden eines Streichholzes veranlaßt « danndie Explosion. Der größte Teil der Verwundeten wurde bereits wiederaus dem Krankenhause entlaffen, während 6 zurückbehalten wurden , vondenen 3 schwer verletzt sind.

hd . Benedig , 3 . Jan . ( Tel. ) Die in Untersuchungshaft befindlicheGräfin Tarnowsky unternahm einen Selbstmordversuch , indem sie sichmit dem Bettuch zu erhängen versuchte. Dies wurde jedoch rechtzeitigbemrkt und die Gräfin gerettet.
— Siena , 3 . Jan . (Tel .) Heute nacht wurde hier einErdbeben verspürt.
= Petersburg , 3 . Jan . (Tel .) Der gestern abend fälligeSchnellzng ans Wirrballcn traf infolge eines Brandes im Schlaf -
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Trancezustattde mit dreifach verbundenen Augen auf dem Flügel alles,was man ihr vorlegt, ja selbst ihr vollkommen fremde Notenmannskripte
êinwandsfrei abspielt. Es handelt sich dabei zweifellos um ein treff¬
lich ausgsarbeitetes okkuliftisch- spiritistisches Experiment , das zu er¬
gründen dem Laien , vielleicht sogar dem Sachverständigen, unmöglich
fein wird . Erstaunlich ist die unfehlbare Sicherheit , mit der MH Nydiaaller ihr vorgelegte trifft . — Die letzte Abteilung des Programms ist

, in erster Linie dem Humor gewidmet. In ihr treten „Seott and Scott "
mit ihrer außerordentlich wirkungsvollen £ riginal - Pantvmim « „ Ein

s gestörtes Rendez- Vous" auf und ferner zeigt, sich der bekannte sächsische
lVortragAhumorist Richard Hnngar , dessen schmispielerische wie sprach¬
liche Komik zwerchfellzerreitzend wirkt. Ten Schluß bilden wie immer
^»The Royal Bio Tableaur "

, die eine gmize Reihe neuer Riesen-Phoio -
sgraphien bringen . Herr Direktor Raimond aber hat mit der Zusannyen-t stellung dieses neuen Programms wieder einmal glänzend, abgeschnitten,
s -st Im Apollotheater hat mit Beginn des neuen Jahres wieder ein
i Prograrnmwechsel stattgefunden. Einen glänzenden Beweis der Feschheit
s die Wiener Mädels bietet uns Belli Morell, eine hübsche Soubrette ,
j die den Kindern an der schönen blauen Donau alle Ehre macht . Inseltener Gelenkigkeit zeigt sich sodann Anons Duveneck, der eine Reihe
» großartiger Bravourstücke vorführt . Der Tanz findet in Miß Jenny
j Silian , der Dansense Jumineuse , eine glänzende Vertreterin . Beson¬ders seien die wunderbaren Farbeneffekte, sowie ein Schlußtanz 's der
Flammentanz ) erwähnf. In brillanter Betätigung auf humoristischem

| Gebiete finden wir The» Gisste, der als Solo -Schauspieler wie auch als
[ Vortragender reichen Beifall einheimst. Durch einen humoristischeni und akrobatischen Jongleurakt in der Küche erregt Mstr . Keenwood —
{der ungeschickte Jongleur — die größte Heiterkeit des Publikums . Lilly
! Kowata sei mit ihrer Sylo - Szene „DOr mysteriSse Hut " besonders er-
; wähnt . Als Stern des Programms finden wir » Geisha Remond» Kunst' »nd Leben " , eine Reihe lebender Bilder , gestellt unter persönlicher
, Leitung des Herrn Kunstmalers Franz Thoma -Mnnchen. Die Wider
/ find wahrhaft künstlerisch und repräsentieren eine. Glanznummer des
/ modernen Varietes . Besonders hervorzuheben sind die Bilder Tafel -
! anfsatz , Eghptische Base und Im Blütcndnft . Zum Schlüsse sei noch
s Starker » Bmkr. Bio Tableau mit seiner neuen Serie lebender Bilder
» lobend ertoähnt.

' ' BULL... . .. . . T ^ MMBaagg — IAttS den NachbavMndevtt. ,' — Aus Württemberg , 2 . Jan . Ter Berwaltungsiericht der würt -
s tembergischen Berkehrsanstalten für das Etatsjahr 1906, soweit er den
; Betrieb der Staatsbahnen betrifft , ist deshalb von besonderem Interesse,jtoeit sich aus ihm einige Angaben entnehmen lasten über die Wirkung
« der Einführung der vierten Wagenklaste . Aus dem von 'der Eisenbahn-
i Verwaltung vorgelegten Zahlenmaterial geht hervor , daß mit der Ein -
- führung der vierten Wagenklaste, die am 1 . Oktober 1906, oder zu Be-
; ginn der zweiten Hälfte des Etatsjahrs 1906, erfolgte, eine starke Ent -
] Volkerung der dritten Klaffe zugunsten der vierten Klasse und damit ein
- bedeutender Rückgang der Einnahmen aus dem Personenverkehr er¬
folgt ist. Im ersten Halbjahr , April bis September 1906 , kamen vonder Gesamtzahl der Reisenden auf die erste Klasse 0,10 Prozent , auf

, , die zweite 5,23 Prozent urch auf die dritte 9,1 .67 Prozent . Im zweiten
Halbjahr fielen auf die erste Masse 0,9 Prozent , auf die zweite 4,15

■Prozent , auf die dritte 32,44 Prozent und auf die vierte 63,32 Prozent .
; Es sind also nicht weniger als 30,88 Prozent aus der dritten in die
»
vierte Klaffe abgewandert. Auf die Einnahmen aus dem Personen -

. verkehr hat das eine für die Eisenbahnverwaltung schmerzliche Wirkung;während sich dieselben im ersten Halbjahr 1906 auf rund 10,877 .000
, Mark beliefen, sind sie im zweiten Halbjahr auf 7,772,900 Mark zurück¬
gegangen.

1 Eä Aus Württemberg , 8. Jan. Aus Marbach a . N. wird uns ge-meldet, daß in der Neujahrsnacht der 22jährige Sohn des Schiffwarts
, Hadtz bei Untersuchung eines Revolvers, um das neue Jahr damit an¬
zuschießen , seine neben ihm fitzende 13jährige Schwester erschoß. Der

i Revolver entlud sich plötzlich und das Mädchen sank von der Kugel ge.
. troffen lautlos zu Boden. — In Bolheim (Amt Heidenheim) starb dieWitwe Schöllhorn im Alter von 99 Jahren . — In Grosteißlingrn brachin der Scheune des katholischen Geistlichen Feuer aus , welches auch auf
; das Anwesen des KirchbäckerS Schmid übersprang . Pfarrsch-une. Wohn-haus und Scheune des Schmid brannten nieder. Der Schaden beträgt
. 25,000 Mark. Es wird Brandstiftung vermutet.

Telegramme der „Bad . Preise".
■ cs Paris , 3 . Jan . Der frühste Ministerpräsident , Senator Combes ,erklärte einem Berichterstatter, er habe sich für die Ernennung einer
Kommission zur Untersuchung der Liquidation der Kongregationsgüter

. lediglich im Jntereffe der politischen Moral eingesetzt . Bon verschiedenenBlättern sei angedeutet worden, daß er sich von der Feindschaft gegeneinen Politiker , der Advokat eines Liquidators gewesen sei, habe leiten,
lassen. Das sei unrichtig : die Frage der Advokatenhonorare habe weder
ihn , noch die Kommission beschäftigt . Es handle sich ausschließlich um
die Liquidatoren , deren Rechnungen durchaus ungerechtfertigte Ausgaben
enthielten. Verschiedene Liquidatoren hätten vom Fiskus bedeutende
Borschüffe erhalten , und sie ganz oder nur teilweise zurückbezahlt , obgleichdas Ergebnis der Liquidationen dies reichlich ermöglicht hätte . Es heißt,
daß die Untersuchungskommissionentschlossen sei , vom Senat erforder.
lichen Falles , die Zuerkennung rechtlicher Befugnisse zu erlangen.

fad London, 3 . Jan . Ter sozialistische Abgeordnete Thorn
hat es in einem Briefe an Lord Warvick abgelehnt, sich an der
Organisation der neuen englischen Territorialarmee zu beteili-

K abi s ry t D r e sse? Abendblatt. Freitag de« 3. J mmar 1808. Rx 4 »
gen . Thorn weist darauf hin , daß er daran nicht denken könne ,da es seine Pflicht wäre, seine sozialistischen Kameraden aufzu-
forder«, sich ebenfalls jeder Mitwirkung an der Organisation zu
enthalten .' Thorn bekennt sich weiter als Anhänger der allge¬
meinen Wehrpflicht zum Zweck der nationalen Verteidigung und
erklärt sich gleichzeitig als Gegner einer Armee von Freiwilligen .

— Casablanca, 3 . Jan . Infolge des hohe« Seeganges
mußten alle auf der Rhede befindlichen Dampfer und Kreuzer
in Sec gehen . Admiral Philibert hat die Mitwirkung des deut¬
schen Rettungsdampfers „Bertilde " in Anspruch genommen, um
das gestrandete Transportschiff „Nive" aus seiner kritischen Lage
zu befreien. **• .

hd Newyork, 8 . Jan . In parlamentarischen Kreisen wird
mitgeteilt , daß große Anstrengungen gemacht werden, um noch
vor Ende der Session einen Untersuchungs-Ausschuß zu organi¬
sieren , der sich mit den < Zustande » in der Marineverwaltung be¬
schäftigen soll. Der Hauptgrund , mit dem diese Maßregel be¬
gründet» wird. ist die Günstlingswirtschaft, die in der Marine
herrschen soll. ^ 1 4 !j :̂ *ä .

" v
- ' Moltte,Harveu -Prszrk. '
A — Berlin , 3 . Jan . Die Verhandlung im Hardenprozeß

wurde heute vormittag 11 Uhr wieder fortgesetzt. Harden ist er-
schienen.

Der Oberstaatsanwalt Dr . Jsenbiel bittet zunächst umS
Wort . Er ersucht, ausdrücklich zu protokollieren, daß gestern
keine Hanptverhandlnng stattgefunden hat und daß aus seinen
gestrigen Ausführungen , in denen er vom Vorsitzenden unter¬
brochen wurde, keine Rechtsfolgen gegen den Bestand des zu er¬
wartenden Urteils aus der Strafprozeßordnung hergeleitct wer.
den können . Justtzrat Bernstein habe gestern erklärt, er habe
dasselbe Recht, an den Ausführungen des Fürsten Eulenburg zu
zweifeln , wie der Oberstaatsanwalt an den AnSsage « der Fra «
v. Heyden . Dazu habe er jedoch zu bemerken , daß er, der Ober¬
staatsanwalt . guten Grnnd habe, in die Eidesaussagen der Frau
v. Heyden Zweifel zu setzen, während Bernstein keinen Grund
habe , das wiederholte eidliche Zeugnis des einwandfreien Für¬
sten Eulenburg in Zweifel zu ziehen . Bei Fra « v. Heyden
sprächen mütterliche Gefühle mit , während Fürst Enlenburg so¬
gar beschworen hat, daß er an keinerlei Schmutzereien beteiligt
war . Der Oberstaatsanwalt wiederholt sodann seine gestrigen
Msführnngen über Enlenburg .

Justtzrat Bernstein erklärt, die Verteidigung habe das gute
Recht, an einer Zeugenaussage zu zweifeln . Wenn er sich in der
Beurteilung einer Zeugenaussage einmal geirrt , so würde er
dies bedauern, sich aber niemals auf den demütigenden Weg der
Abbitte begeben .

'

Justizrat Bernstein plaidiert schließlich dafür , daß dem An¬
geklagten der Schutz des § 193 zuzubilligen sei.

Hierauf erhält Harden das Wort . Er entschuldigt zunächst sein
gestriges Ausbleiben und fährt dann fort : „ Er habe im Hause
Bismarck Eindrücke über den Eulenburgschen Kreis empfangen,
die auf ruhigen , sachlichen und sehr häufig wiederholten Aeuße -
rungen beruhen. Bismarck hatte die ungünstigste Meinung über
Enlenburg und wies hauptsächlich darauf hin, daß ein Keil seiner
Gefährlichkeit auf sexuell-physischen Momenten beruhe.

Ein Mann wie Bismarck werde doch wohl, ehe er ein so
hartes Urteil abgab, geprüft haben, was vorttege. Auch die
Gräfin Moltke habe auf ihn, Harden, einen durchaus zuverläffi-
gen Eindruck gemacht . Dann habe er die Ehescheidnngsaktea
genau^geprüft und sich ein Urteil geb ildet.

Harften • geht hierauf auf 'die einzelnen Artikel der „Zu¬
kunft" ein, um zu zeigen, daß die darin gesuchten Beleidigungen
gar nicht ausgesprochen wurden. Von einer Kamarilla habe er
nie etwas in die Welt gebracht . Der Ausdruck „Der Süße " sei
zwar unangenehm, aber nicht beleidigend. In dem Zusammen¬
treffen zwischen Enlenburg und Leeomte . hätten auch andere
Leute , die sich noch heute in verantwortlichen Stellen befinden ,
eine Gefahr erblickt.

Nach Schluß der Rede HardenS, die mit kurzer Unterbrech¬
ung bis gegen 3 Uhr dauerte, zog sich der Gerlchtshof zurück.
Nach Mitteilung des Vorsitzenden werden die Beratungen zwei
Stunden in Anspruch nehmen.

5urNefol !tt' tt . Nevolll1io ««sbeweglilig in RtifiM.
«= Chabarowsk, 3 . Jan . Die Polizei hat eine Druckerei der

Sozialrevolutionären , sowie ein Laboratorium mit zehn fertig¬
gestellten Bomben entdeckt. Im Zusammenhänge damit wur¬
den 14 Personen , darunter mehrere Realschüler und drei
Frauen , verhaftet. ^

= Berlin , 3 . Jan . In der Wohnnng eines bekannten
rutschen Anarchisten in Charlottenbnrg , Chnrlottenburgerstr .

69, wurden gestern abend 17 Rüsten verhaftet . Man fand «in«
Unmenge Skripturen , die gegen den § 128 des ReichsstrafgeseH .
buchs (Geheimbündelei) verstoßen . Es handelt sich offenbar umeine geheime Sitzung des Zentralkomitees der russische« Ar-
beiterpartei .

fad Paris , 3 . Jan . Eine seit kurzem hier wohnhafte junge
Russin, Rahel Lurtie , erschoß sich gestern, angeblich , weil das
terroristische Komite in Ketone sich geweigert hatte, ihr eins
gefährliche Mission anzuvertraucn , um welche sie selbst ersucht
hatte . Die Selbstmörderin , Tochter eines reichen Kaufmanns . .
hatte sich aus Rußland wegey Teilnahme an einem terroristischen
Komplott flüchten müssen ._

Auszug ans den Standesbücheru Karlsruhe .
Todesfälle : ^

31 . Dez. Sofie , alt 2 Jahre , SB. Karl Schümm, Fuhrmann . Jo ,
Hann Bayer , Möbeltransporteur , ein Ehemann , alt 43 Jahre . Elise
Schmidt, alt 73 Jahre , Witwe des Kaufmanns Stefan Schmidt. Marie
Denyler , alt 29 Jahre . Ehefrau des Landwirts Hermann Dengler . Jda, '
alt 1 Monat 12 Tage , B . Karl Matheis , Schlaffer. Karl , alt 3 Monate
12 Tage. B . Gustav Fritz, Bahnarbeiter . — Emil Wolf, Fabrikarbeiter ,
ledig, alt 32 Jahre . Karl , alt 6 Monate 27 Tage, V. Hermann Wied-
mer, Mechaniker. Karoline v . Berg , alt 46 Jahre , Ehefrau des Fabrik,
arbeiters Joseph v. Berg . August Wieland , Schneidermeister, ein Ehe.
mann , alt 64 Jahre .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol. «. Htzdrogr.
Mitteleuropa wird noch von einem barometrischen Maxi«mum bedeckt , doch hat dessen Kern seine Wanderung nach Süden

hin fortgesetzt , indem er sich, vor einer über Lappland erschie¬nenen Depression zurückweichend, auf das Elbegebiet verlegt M . '
Im Binnenland hat bei meist klarem Wetter der Frost erheblich
zugenommen: die niedrigsten Temperaturen mit — 17 Grech !werden aus München, Prag und Breslau gemeldet. Eine flache
Depression liegt, soweit dies die heute wieder sehr lückenhaften :
Nachrichten aus Frankreich und Italien erkennen lassen, über
der Biscayasee. Weiteres Anhalten des strengen, wenig be»
wölkten Frostwetters ist zu erwarten ._ ’

Schlfisnachrickiten des Norddeutschen Llou « '
$ Bremen. 3 . Jan . Anqekommen am 1 . Jan . : »Cveftld" in San - ;tos» . Willehcck" 10 Uhr nachm , in Bremerhaven ; am 2 .': »Meter," 9 Uhrdorm, in Hongkong . Paffiert am 1. Jan . : » Großer Kurfürst " 8 Uhr

nachm . Gibraltar , »Willehad" 4 Uhr nachm. Dover. Ubgegangen am !
1 . Jan . : »Brandenburg " 3 Uhr nachm , von Baltimore , . Roon" 2 Uhr .
nachm, von Lissabon , »Coblenz" 9 Uhr nachm , von Oporto , »Helgoland" ?
3 Uhr nachm, von Marseille, . Schleswig" 8 Uhr nachm , von Alexandrien,
»Kleist" 10 Uhr vorm, von Algier ; am 2. Jan . : » Goeben" 12 Uhr vorm. !
von Bremerhaven . « H

Sprelplan des Großherzoglichcn Hoftheater- Karlsruhe : 4
In Karlsrube : '• )

Samstag , 4. : 16. Borst, außer Ab. „Prinzessin Herzlich" , Weih-
nachtSmärchen in 6 Bildern v. Erika Grupe -Lörcher . 5— 8.

Sonntag , 6 . : Abtl. C- 26. Ab . -Dorst. „Margarete ", große >
Oper in 8 A. mit Ballet v. Gounod. %7 bis gegen 10.

Montag , 6 . : Abtl. A - 26. Ab .-Borst. „Der Richter von Zalamea ", '
Schauspiel in 5 ST; v. Calderon . 7 bis nach % 1Ö7 i

Mittwoch. 8 . : Abtl. 3 - 27 . Ab .-Vorst. „Hantz Heiling «, romantische ’
Oper in 3 A. nebst einem Vorspiel v. Marschnev. i

Donnerstag , 9 . : Abtl. A . 27. W .-Vorst. Zum erstenmal : „HerodeS j«nd Mariamne " , Tragödie in 4 A . v. Friedrich Hebbel. 7 bis nach 10 . j
Freitag , 10. : Abtl. C . 27. W . -Borst. „Eugen Onsgin ", lyrische

Szenen in 9 A. ( 7 Bildern ) , Text nach Puschkin , Musik v. Tschai - .kowsky. 7—10.
Samstag , 11 . : 26. Ab.-Borst. „Maria Stuart " , Trauerspiel in 8

A . v. Schiller. Stuart : Sella Richter v. Raidmundtheater in Wien, a.
G. 7— % 10.

Sonntag , 12. : Abt. A - 29. W . -Borst. » Der Prophet , große Oper '
mit Ballet in 5 A . v . Meyerbeer. 6 %— % 10 .

Montag , 13 . : Abt. 0 . 28. Ab . -Borst. „Heimat". Schauspiel in 4
A. v. Sudermann . 7—% 10.

In Baden : ,JHs 1
Dienstag . 7 . : 13 . Ab . -Borst. Neu einstudiert : „Der Richter von .

Zalamea " , Schauspiel in 6 A. v. Calderon. —%9. 1
PT OPFUrD ’S HatUger , Haiieritrane 141, Karlwralie .uLUbUnLn Winiar , MQU «n für Haus, Sport und Reifefür Herren , von den einfachsten bis feinsten Sachen .

Lill sich zam Gebartstag wünscht :
Eine Puppe , die Mama sagen kann; einen Puppenwagen und
einen ganzen Berg Fahr ächte Sodener Mineral -Pasttllen . ,Daraus ist die Kleine nämlich ganz toll und denen danken tvir 'S ,
auch, daß sie immer mobil ist. Haben Tie Lili je krank gesehen ?
Oder hat sie je gehustet ? Sehen Si «, das macht nur der regel¬
mäßige, vorbeugende Gebrqzich von FahS ächten Diener , ver¬
suchen Sie 's nur auch damit —■ die Schachtel kostet nur 88
Pfennig und . ist in allen Apotheken , Drogerien und - Mneral »
wastcrhandlungen zu haben. (44a . .

wagen mit sechsstündiger Verspätung hier ein . Der Schlafwagen
und das Handgepäck der Reisenden verbrannten . Die 30 Passa-

: giere kamen mit geringen Verletzungen davon. Die Ursache lag
in der schadhaften Heizvorrichtung.

— Stockholm , 8. Jan . (Tel . ) In der Marienbergrr Munitions¬
fabrik entstand heute vormittag vermutlich infolge elektrischen Knrz-
schluffes eine Explosion. Das Trockenhau « flog ift die Luft . Zwei

^Arbeiterinnen wurden getStet .
, = Augsburg , 3. Jan . (Tel . ) Heute nacht 11 Uhr brach in der
^Zwirnerei und Äähfadenfabrik in Göggingen Großfeuer aus , welches' den größten Teil des Gebäudes zerstörte. Um 3 Uhr stürzte dasselbe
ftn sich zusammen. Die Maschinen sind vernichtet. Die Löscharbeiten
1Witten infolge der Kälte sehr behindert .
^ Born Wetter .
i Mannheim » 3 . Jan . Eine empfindliche Kälte ist seit ge -

sstern abend eingetreten. Um halb 10 Uhr abends zeigte das
^Thermometer 9,8 Grad 6 . unter Null ; in der Nacht hat die
Kälte noch weiter zugenommen. Heute früh um Y28 Uhr wurden

416 Grad 0 . konstatiert. Der Neckar führt seit heute früh Treib-
ieis , infolge dessen die Neckarschiffahrt eingestellt werden mußte.
) •— Das Neckareis hat sich heute früh an der Friedrichsbrücke be¬
reits gestellt .
1 * Heidelberg , 8 . Jan . Infolge der grimmigen Kälte , — daS

Thermometer zeigte heute ftüh 12 Grad unter Null — , ist das Treib¬
eis auf dem Neckar heute nacht zwischen Friedrich- urch Karl Theodor-

^Drücke zum Stehen gekommen . Der Fluß war heute früh mit einer
!festen Eisdecke überzogen. Wie uns berichtet wird , hat sich das Eis
im Laufe des heutigen Vormittags auch beim Haarlah gestellt . Wenn
die Kälte in derselben Schärfe anhält , wie sie jetzt einsetzte , dürfte man'
wohl, was unseres WiffenS seit dem Winter 1902/03 nicht mehr der
Fall war . bald in der Lage sein , den Fluß auf einer massiven Eisdecke
-Au überschreiten.

* Pforzheim!, 3 . Jan . Nachdeiil während des gestrigen
' Latzes bei Nordostwind schon eine recht frische Temperatur ge

14 Grad C . Kälte. Die Enz ist bereits zum großen Teil mit
Eisschollen bedeckt .

A Baden-Baden, 2 . Jan . Die Kälte, welche kurz nach Weihnachten
cinsetzte, hält auch heute noch an . In den Straßen ist der Schnee
zwar verschwunden , aber auf den Höhen behauptet er infolge des Frost-
wettcrs noch das Feld und Rodler und Pkiläufer geben sich mit Eifer
diesen sportlichen Vergnügungen hin.

□ Mummclsce, 3 , Jan . Von hier wird uns berichtet , daß
der See gefroren ist . Seltene , prächtige Schlittschuhbahn- ber
3 Grad Kälte. Schneehöhe 2 Zentimeter .

= Berlin , 3 . Jan . (Tel .) In den frühen Morgenstunden
sank die Temperatur auf — 27 Grad Celsius.

— Erfurt , 3 . Jan . (Tel . ) Tie Temperatur sank in den
Morgenstunden ans — 27 Grad .

— Köln , 3 . Jan . lTel . ) Ter Nliein fütirt Treibeis auf
der ganzen Strecke und seinen ? ! ebcnslüsfen . Tie Schiffbrücken
wurden abgefahren.

dä Triest, 3 . Jan . (Tel .) Seit 24 Stunden wütet hier
eine furchtbare Bora , welche großen Schaden anrichtete . Me
Arbeiten im Freihafen mußten eingestellt werden. Ein Wächter
wurde vom Sturm ins Meer geschlendert und ertrank . Auch in
der Stadt wurden mehrere Personen zu Boden geworfen und
verletzt .

Der Offiziersmor , i» Attenstein .
— Allenstein , 3 . Jan . Zu Lcr ungeheueres Aufsehen erregenden

Ermordung des Majors v. Schynebeck durch den Hauptmann v. Goeben
wird noch folgendes bekannt: Bei der Haussuchung in Goebens Wohnung
wurde eine gänzlich verbrannte Maske in seinem Füllofen gefunden, die
zweifellos erst unmittelbar vor der Verhaftung in den Ofen geworfen
worden war , denn wäre si« schon früher hineingeworfen tvorden, so wäre
natürlich noch mehr Kohle darauf gelegt worden. In dem Falle wäre
die Maske nie entdeckt worden, da nur noch die Asche gefunden wurde,
die aber dieForm der Maske bewahrt hätte. Der Verkäufer der MaSke
ist auch in Allenstein ermittelt worden. Hauptnrann v . Goeben hatte sie'LerMt )hlüte,̂ nkTn . vergarrgener̂ Nacht. da^ Thermometer .am Tase.vor,Her,Tat , Ln^ Lö^ Dezembcr, gekauft .

Hauptmann von Goeben legte das Geständnis des Mordes dem Kri- ,
minalkommissär Wannowski ab, als dieser ihm den Rest der schwarze» 1
Larve vorzeigte. Als der Hauptmann diesen Rest der MaSkenftückeS,das er gänzlich verbrannt zu haben glaubte , erblickte, bewies sein Ge¬
sichtsausdruck dem Komissär sofort, daß der bisherige zähe Widerstand -
gegen die Ablegung eines Geständnisses gebrochen war. Der schnetdtge, -
kräftige Offizier brach geradezu »nter der Wucht dieses stummen Zeugen sder Tat zusammen und schilderte , nachdem er sich eimgermaßeu erholt, '
den Vorgang in ausführlicher Weise . Danach sollte die Tat zufolge .
Vereinbarung mit Frau v. Schönebeck am ersten Weihnachtsfeiertage .
stattfindcn. Hauptmann von Goeben scheute sich aber doch , dem bis. ;
hörigen Kameraden und Freunde -vor di« Augen zu treten . Er wollte )unerkannt die Mordtat begehen . Er band fich deshalb die am Tage ge» \
kaufte Larve, als er das Schönebecksche Villengrundstück betrat , vor da » t
Gesicht, überschritt den Hof und stieg durch da» , wie vorberrilet , auf - »
gedrückte Fenster in den Korndor ein. Goeben muß hierbei Geräusch )
gemacht haben ; denn als er in die Stube der Major » trat , war dieser i
bereits aufgewacht und hatte seineu Revolver au» dem Getvehrschrank
geholt. Zweimal drückte der Unglückliche umsonst ab» ehe der Vermummte
dicht an ihn hrrangrkommen war und ihn durch dr» Schutz i« die Stir «
zu Boden streckte . Der Mörder floh sofort auf demselben- Weg» , aus dem
er gekommen war . nach seiner Wohnung, steckte die Larve in einen Ofen,in dem noch Kohlrnglut war , und meinte, daß sie dort verbrenne. Es ist
unbegreiflich, daß er später nicht noch einmal nachsah , da er zuerst doch
nur Stubenarrest in seiner Wohnung hatte.

Unter dem Teppich der v . Goeben scheu Jungyesellentoohmmg wurden
1300 Mank in Banknoten vorgefunden, die von Goeben dort al» Bor.
bereitung zur Flucht versteckt hatte, von Goeben gibt zu, die Flucht be. /
absichtigt zu haben ; er habe sie aber nicht ausgesührt, um Fra « vo» Schs,
nrbeck nach Möglichkeit zu schützen .

Gleich nach dem Geständnis des HaupttmmnS v . Goeben reiste Kri.ft
mirralkomMiffarWannowski nach Berlin , um im Aufträge de» Gericht» . 1
Herrn dem Kriegsministtr von Einem Bericht zu erstatten. Kriminal . »
kommiffar Wannowski wurde in jeder nur möglichen Weise , von dem^
untersuchungführenden Kriegsrat unterstützt. Alle Recherchen de» Kri. )
minalkomruissars sind selbstverständlich Immer durch und in Gegenwart !
de^ un^ uchungsührenden̂ KriegsgerichtsratS geschehe« , ^
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TotenNfte der Jahres 1907.

(Fortsetzung. )
• F . Sertreter der Wissenschaft .

5. Raturfrrscker .
D« Chef -er Berliner meteorologischenInstitut » und UniverfitSt»-

ßrofeffor, Geb . Ober . -Regierungsrat Wilhelm v. Bezold, 70 Jahre alt .
aeü 17 Februar in Berlin .

Der berühmte französische Chemiker Henry Moissan. 54 Jahre alt .
aekt. 20 Februar in Pari ».

Frankreichs größter Chemiker Marcellin Berthelot . 8V Jahr « alt .
« st. 18. März in Paris .

Schwedischer Botaniker und Polarforscher Professor Kjellmai^ «1
Jahre alt . «est. 23 . April in Upsala.

Professor der Botanik an der Universität Berlin , Dr . Eduard Fischer ,
16 Jahve alt . gest. Ende Mai in Bern .

Astronom Dr . Karl Bauer . Begründer der Sternwarte in Kalvcsa'(Ungarn ) . 75 Jahre alt . gest. Anfang Juni in Radegund.
Professor der Botanik an der Technischen Hochschule zu Tharlotten¬

burg . Dr . Karl Müller , Vorsteher der Berliner Turnerschaft , 52 Jahre
alt , gest. Mitte Juni in Steglitz.

Astronom Dr . A. Stewart Herschel . 74 Fahre alt , gest . 18 . Junr
in Windsor.

Geh. Bergrat und Direktor de» Mineralogisch-petrographtschen
LniversitätsinMutS zu Berlin . Professor Dr . Karl Klein, 65 Jahre alt .
gest. 23. Juni in Berlin .

Der Entdecker der Anilinfarben und des künstlichen Indigos Wil¬
liam Henry Peickin. 69 Iah « alt , gest . 14 . Juli in Sudbury .

Professor der Astronomie in Kiel und Herausgeber der „Astrono¬
mischen Nachrichten"

, Dr . Heinrich Krentz , 53 Jahre alt , gest. Mitte Juli
in Kiel.

Der Geolog« Dr . Frhr . v. Knebel, auf einer Forschungsreise in
Irland am 20. Juli ertrunken .

Der Direktor des Astrch»hyfikalischen Observatoriums bei Potsdam .
Geh. Ober-RegierungSrat Professor Dr . Hermann Bogel. 66 Jahre alt ,gest. 18. August in Potsdam .

Der Zoologe und Professor an der Universität Leipzig, Dr . William
Marshall , 63 Jahre alt . gest. 16. September in Leipzig,
v Der Geolog« und Ornithologe Geh. Hofrat Professor Dr . Wilhelm
BlasiuS, Direktor de» Naturhistorischen Museum» in BraunWveig , 62
Jahre alt , gest . 21. September in Braunschweig.

Der Direktor der Pariser Sternwarte , Maurice Löwy. 74 Iah «alt , gest. 15. Oktober in Paris .
6. Mediziner.

Nervenarzt und medizinischer Schriftsteller Dr . HMl Möbius , be¬kannter Gegner der Frauenemanzipation , 54 Fahre alt » gest. 8. Jmmarja Leipzig.
Bayerischer Generalstabsarzt z. D. Dr . B. Lotzbeck , 74 Fahre alt .gest . IS . Januar in München.
Geh . Med.-Rat Professor De. Krabbler , gest . IS . Februar in

Greifswald .
Universitätsprofessor und Direktor der medizinischen PolMnik in

Freiburg i . Br . Dr . Ludwig DhomaS, 69 Jahre alt » gest. 25 . Februarin Freiburg i . Br .
Geh. Med.-Rat Professor Dr . Robert Otto , 70 Jahre alt . gest . Ende

Februar in Bramsschweig.
Der pathologische Nantom Geheinwat Professor Dr . OSkar Israel ,LS Jahre alt . gest . 6 . März in Berlin .
Professor v. Bergmann , der Altmeister der deutschen Chirurgie . 71

Jahre alt , gest. 25 . März in Berlin .
Obevmchizinalrat . württombergischer Generalarzt und bekannter

Chirurg Dr . Hermann v. Burckhardt, 80 Iah « alt . gest. 28. März inStuttgart .
Spezialist für Augenheilkunde und Medizin. Schriftsteller HugoMagnu », 65 Jahve alt ) gest. 15. April in Breslau .Wien» berühmtester Chirurg Hofrat Ritter d. Mofetig . 6g Iah «alt . gest . 25. April in de« Wellen der Donau .
Ordentlicher Professor und Direktor der medizinischen Univerfitäts -klinik t« Tübingen . Theodor d. Jüvgenfen , bekannter medizinischerSchriftsteller , 67 Jahre alt , gest. 8 . Mai in Tübingen .
Chirurg und Chefarzt des Berliner Krankenhauses in der Git «

schmerstratze Dr . Moritz Listen, 62 Iah « alt . gest . 1. Juni in Lieben«stein.
Professor der Chirurgie an der Universität Berlin , Dr . MarSchüller , 64 Iah « alt . gest. 18. Juni tn Berlin .
Professor der Psychiatrie und Leiter der Irrenanstalt in Pankow,Dr . Emanuel Mendel, 68 Iah « alt , gest. 23 . Juni in Berlin .Der älteste Arzt Deutschlands Geh . SamtätSrat Dr . Georg Kirch¬hofs, 94 Jahre alt , gest. 8. August in Zeer.Der Psychiater und Professor der Medizin Dr . JüliuS Hitzig, 69Jahre alt , gest . 21. August in M . MastemDer berühmte Ohrenarzt Hofrat Professor Dr . Joh . Äefftf, 68Jahre alt , gest. 22. September in Jena .Der bekannte Berliner Frauenarzt ui* stellvertretend« Vorsitzendeder brandenburgischen AerMammer , Dr . Robby Kcckmmm , 57 Jchbraalt , gest. 29. September in Berlin .

7. Venstige Gelehrt «.Der Professor für Agrartechnik Hofrat Dr . Guitv Krafft , Verfasservieler landwirtschaftlicher Schrift « , , 63 Iah « alt gest . 22 . Februar inWien .
Der um baS österreichische VclkSschulwesen verdiente , durch seineBolkSschuAesebücher und Grammatiken bekannte Pädagoge TheodorBernaleken, 95 Jahre alt , gest . 27. Februar in Graz .Der Direktor der Biologischen Reichsanstalt für Land- und Forst¬wirtschaft Geh.-Rat Dr . Adevhold, 48 Jahre alt . gest. 17. März inDahlem .
Münzfälscher und Konservator de» Bayerischen Müngkckbinrtt»Professor Dr . HanS RiMauer , 58 Iah « alt , gest . 6. April in München.MaLhematikprofessor Arwed Fuhrmann , dessen Name mit dersächsischen Technischen Hochschule in Dreien auf ewig verbunden ist,87 Jahre alt , gest. 23. April in DreÄwn.Schöpfer zahlreicher DtaatSbauten Wüttemberg», Baudirektor Alex,v. Tritfchler , 79 Jahr « ali , gest. LS. April in Stuttgart .Der Erbauer der Forth -Brücke und des Rilstaudamme» betAssuan, Benjamin Baker, 67 Joh « alt , gest. 19. Lai in London.Professor der klassischen Philosophie Dr . Ludwig Traube , 46 Jahrealt , gest. 20. Mai in München.
Der Erbauer mehrerer Alpenbohnen, Ingenieur Karl Greulii60 Joch« alt , gest. Anfang Juni in Schliersee.Der Direktor des Elisabeth-Gymnafiums in ' BrrSlau , Dr . JoPaech, gest. 2 . Juli in Breslau .
Geh. RegierungSrat Profess« : der Philosophie an der UniversttBreSlau . Dr . J <llob Freudenthal . 88 Joch« alt , gest. 8 . JuniBreslau .
Dr . Ing . Gustav Hermann , Geh. RegierungSrat und Professor ander Technischen Hochschule in Aachen, 70 Iah « alt . gest. 18. Juni inAachen .
Geh. Baurat Professor Hadert Stier , Erbauer der Bahnhöfein Hannover und Bremen , Restaurator de» Limburger Domes, 69 Fährealt . gest. 25 . Juni in Hannover .
Der Pwfessor der Philosophie ui* Literaturhistoriker Kmw Fischer,Schiller Kants , 83 Jahre alt , gest. 8. Juli in Heidelberg.Der Goethe-Forscher und Dramatiker Professor an der Lander «schule Pforta , Dr . Hermann Schreyer, 67 Jahre alt , gest . 4. Jult inSchulpforta .
Professor der Architektur Friedrich Ratzel, Erbauer de» DuisburgerRathauses , Schöpfer der neuen Universität in Freibuvg i . Br . 83 Jahrealt , gest. ö. Juli in Karlsruhe .
Geh.-Rat und Oberschulrat De . Ludwig Arnsperger , 70 Jahre alt ,gest . 17 . Juli in Karlsruhe .

gabU » « Prelle - Bette 3
Bibliothekar der Universitätsbibliothek Göttingen , Dr . Adalbert

Roquette, 46 Jahre alt . gest. Ende Juli in Göttrngen.
Professor für Mädchenschulwesen und bayerischer Rektor, Adolf

Sickenberger. 59 Fahre alt . gest. Ende Juli in München.
Der Senior der Berliner Architekten Geh. RegierungS - und Bau¬

rat Prof . Dr . Hermann Ende, 78 Iah « alt , gest. 10. August in
Wannsee,

Oberbibliothekar der Landesbibliothek in Oldenburg Dr . Reinhard
Mosen, 64 Jahre alt . gest. 3 . September in Oldenburg .

Der Di« ktor der UmoevsitätSbiblioihek in Kiel Prof . Dr . Aug.
Wetzel , 57 Fahre alt . gest. 10. Oktober in Kiel. ,

Der ehemalige Kurator der Universität Halle Wirkt. Geh . Lber -
RegierungSrat Dr . Wilhelm Schräder. 91 Jahrs alt , gest. 2. November
in Halle a . Saale . ( Fortsetzung folgt .)

Rabatt -Erhöhung
m

Pelzwaren
Pelz -Jacketts
Pelz -Paletots

Auf sämtliche Modelle

Pelz -Stolas
Pelz - Krawatten

Pelz -TTluffen
Pelz -Baretts

von
bisherigen 1 a « r 30 % OeP bar .

Auf sämtliche sonstigen vorrätigen

Fo 1 zwa reu
nur bekannt bester Kürschnerware trotz der bedeutenden Vorteile und billigen Preise

10% Rabatt „8M dar
oder dementsprechende Rabattmarken des Rabatt-Spar -Versfns .

Die Auswahl ist dabei reichhaltiger , als vielerorts zu Beginn der Saison .

GrosskflrsdmereiWilll - ImM
Karlsruhe , Kaiserstrasse 127. m

1
, I

1 I

Stiefel .
beste Marke

Einheitspreis :

Mk. 12 .50
Clmninx * Lackleder * Box-Calf

i i
Schühhaus « riss.«

H. Landauer
Xiitift SnnjhM I RSdmalchlne. 4

I empfiehlt sich außer dem Hause. iGritzner, säst neu. sehr btllig zu der-' L117 AkatzemteRr. 44 , 2, St . ! kaufen. Rüppvrrerstr »0 , V. t ,

Kunsthandlung und Spezialgeschäft für BllderilnrafiniBgea
F. P. Qerber & Sohn

Hirschstrasse 26, Telephon 2041 . 18012 6.6
Laden : Kalserstrasss 229, Eingang Hirschstrasse .

Einrahmungen allerArt,Lagir In fertiggerihnlinBildere ,KsDStblättern »fr.
BUliga Praia«. — Preapte Bailanmg .

Serks doppelseitige
-Schallplatte

Laote undklare Wiedergabe. KalaKrataea . Beleb*
haltige« internationale« Bepertoir. - Katalog gratteand franko, frei» n am _ Sei jedemU am doppelseitig *9 IViaPK . Händler w
haben. Bveatsell weilt Beiagigoellea oaeh

Schallplatten -Fabrik „Favorit»116 . m. d. H., Hannover-linden .

Bedeutendes Nebeneinkommen .
Zum Vertrieb einer hervorragenden Neuheit

Eleganter Herren'Bedarfs'Artikel
D . R . P . angemeldet , D. R. ®. M. erteilt, werden für überall geeignet«
Persönlichkeiten als Platz -Bertreter gefscht . — In Betracht kommen
alle einschlägigen Geschäfte, auch Messerwaren re., sowie Friseure. 8>t

Keine Verpflichtung zur Abnahme rtneS bestimmten Quantum ».
Angebot « unter Nr. 41 » an die Expedition d . . Bad . Presse" erdet.

Jugend und Schönheit .
Wer ein schönes , jugendliches , interessantes Gesicht

haben will, der verwende 4a.6.1

Leichners Fettpuder
Leichners Hermelin- und Aspasia - Puder

deren sieh die höchsten Damenkreise und die ersten
Künstlerinnen mit Vorliebe bedienen . Man sieht siebt ,dass man gepudert ist. Erhältlich nur in geschlossenesDosen in allen Parfümerien und in der Fabrik
L T raVinQ« Ueferant der BERLIN.

■ LiölLlillöI , Kgl. Theater. ScMKzensfrasse 31
WsltaustaUui Mailand 198S, firaad Prix
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Telegraphische Kursberichte Für meine neu zu errichtende «61
Frankfurt a . M.

kAnfannSkurtt .)
>Oest. Tred.-A. 200.20
^DiSc. Com.-A. 170 .90
Dresdener B .-A. 137 5 >

- Oest. IlaatSb .-A. 14 t .70
Lombarden 27.91
Gottbardbahn-A. —

Tendenz: fest.
' Frankfurt a. M.

iMiiielkurje .)
Wechsel Ainstcrd. 109.20

Antwerveii8l3.75
814 . -
2^4.5^

PariS
» Schweiz
» Wien

Privatdiskonto
Napoleons

» Italien
, London

814 .6 -
811 . -
843.-

5 '/.
16 .28

S ' . o . Deutsche Reich?-
Anleihe

3' /, do.
3 '/ Pr . Cons.
4% Ital . Äiente

• 4°/o Ort . Golde .

94.10
82.85
94.70

97
*
60

3*/, I. Portng . 63.50
4°/ , 1880 Russen 79 .50
4° , Serben 60 -

, i *k Span. Ert. 93.—
. 4' /ttngar .Goldr. 93.80
47 . Unnac .Staat4r .93.i5

- Badische Bank 135 . —
. 4rom .-Disk. Bauk 107 .40
. Darmstädter „ 126.—
Deutsche Bank 228 .90
Diskonto 171. —
Tresoener Bank 137.«0' Oestc . Länderbank 103, —
Sthein. Kredil -Bk .134 .—

» Hyp.-Bk. 186. —
Schaafsti . Bank 135 .20

■Wiener B.-B. 139 90
Ltlomanbank 139.50
Bochum 131 .80
Laurabütt« 216 —
Getienk. 183 90
Harvener 193.20

Tendenz : fest,
( -ochlußkurse).

i % Bad . 1901 101 . -
37 »-,, » abg. t. Fl. ——

dto l. M. 93 .50
8«/, •/„ 1892 94 - .-
lLv/s . Bad. 19"0 92 .55'
S 1;« */« » 1902 —.—
3 '/,°t° Bad. 1904
Z '„ »LBad . 1907 92.40
3 "/, Bad. 1896 —

,4% Bayern 1907 —
4»>oWürttb. 1907
4' , - RH. H>Pfdb. b.

1912 97.75
4' . . 1917 98 . 75
31 '-»/, . 1914 9050

. 1897 -,'lrqent. 86.-
5 /a1396Tbinejenl01.—
4 >jt ' h 1898 , 95 25
5 /, Mexikaner amort.

innere l — IV 97.25
57 » dito cons.

äußere 1890 100.—
Ninss. Staats¬

anleihe v. 1905 93 .45
4"/ . do. Rente 1902 80.40
4»/o Türken itntftj.

von 1903 94 .20
Türkische Lose 143 .—
Bad. Zuckers. W. 121 .80
A. Elektr .-Ges. E. 187. !0
Elekt.- Ges. schuck. !00.50
Maschin. 9ritz»er 210 . —
-karlSr . Majchin . 210.—
v .-Ä- Packetfahrt 116.60
Nords . Ltoud 105 .10

RachbSrie
(27. llhr Nachnu)

Oest. « redlt-A. 200 .10
T rutsche B .-A. 224 .80
DiSkonto-Eomin . 1 '.
Dresdener Bank 133
Ost.S .-Babn<Fr . 144.70
» Südbahn Lomb. 2«.—

Tendenz: fest.

Berlin (Anfangikurse) .
Ost. Krcoit -Akttcn — .—
Berl. HandclSg. 154 .20
zkoiiint .- Lisk.-Bk. 107.—
TarmslädterBank —.—
Deutsch« Bant 228 .50
DiSkonto -Komm. —
Dresdener Bank 137 .60
Balt. n. Odio 83 5o
Bochum. CÖ11Bftabl i 88.60
Dortm.Uniou L t.C. 54 70
B. ztö.- u . Laurah. —. —
Harvener —.—

Tendenz : behauptet .

Verl »« (Echluszkurse.)
37.7» Bad. 1900 92 .30
3 ' /,7 , . 1904 92 .30

, ° l » » 1907 92.30
4/oR .-Anl. 1907100.25
3 7, ;|» tiletchSanl. 94..-0
3" » ReichSanleihe 82 .90
37i7 , Preug . <L. 94.90
3" , dito 82.80
47 - 7oNussen1905 90.70
4 ' ) "s,Zava » er , 89.70
Oest. Kreditakt. —
DiSkonto -Komm . 170.50
Dresdener Bank 137 .60
Nat.-Blf . Ttfchl. 115.00
Kom.-DiSk.-Bank 107.20
Ost .Staat sb.<frz.) 144 .70
Kanada-Pacisic 155.—
Bochnmcr Gutzst. 188 .70
V . Kö .- u.Laurah. 214 . —
ÄeljentBergwerk 184.30
Harvener 193 40

Phönix 1^7 60
Dynamit Trtlst I57...0
Alla .Elek.-Ges. E- 197. -
Elck.-G. Schuckcrl 100.90
Weüeregeln 197.50
D .Metallvatr. Fk 2U .70
Msch .-Fk. Grivncr208 . - -
V. KSln.Rottw- il .226 20
Brauerei Sinncr 251 .70
P.-Uiig . K. Pfdbr . 92.25
Pest.-Ung . K. Obl. 92.7
Ug . Schmalbahn l 91 .75
Privaldiskonta -

Berlin (Nachbörse.)
Oest. Kredit-Akt. 199 .90
Bert. Hand .-Gej. 15,.40
Deutsche 22760.
Disk . Komm .-A. 170.70
Dresdener B.-A. 137 .60
Lomb^ Ost. Südb. 28 —
Balt. u. Ohio 63 50
Bochumer Gutzst. 1-9 4
Tortm. 11. Lit . 0. —.—
Laurodiitte 215 —
Gelsenkircheu 184.10
Harpener 193.76

Tendenz : still.
Wie » (10 llhr .)

Ost. Kreditaktien 635.50
„ Läuderbank 410 .50
. Staatrb . (frz.) 675 50

Lomb. öit. Siibb.) 150.-
Marknoten 117.7t
Ost. itronenrente 96.95
Ost. Papierrent « 97.85
Ilu ac. Goldr. IN 20
UiiS. Krone,ireute 93,6 -

Teudeuz : ruhig .

Ma ss - Abteilung '

suche ich per sofort einen
v - -

Pari ».
3% franz. Re» :« 95 .80
4°/o Italiener —. -
4° /, Spanier 94 . r 0
4*,- Türk . unistz. 95.35
Türkisch« Los «
Banque Oltoma» 635 .—
Rio Tiuta 16.60

Thartered
de Beert 14
East 9!a«d 3'
Goldfieldr 3
Aland,mneS b1
Anaconda 6
Atchijon common 71

„ preserred 87
Chicago . Milwauke

and St . Paul . -
Denver preferred 60 —
LnotSville Rash ». 96—
Union Pacific 122 ' /.
United Stat . Steel Corp.

commo 27 ' ,
dito perierrcd 9l '

« omnrfe in Baven.
Konstanz. Vermögen des Zimmermeisters Sylvester Äruhler in Kon¬

stanz. Konkursverwalter : Rechtsanwalt Hermann Welte in Kon¬
stanz. Konkursfordcrungen sind bis zum 16 . Januar 1908 bei
dem Gerichte anzumclden . Prüfung der angemeldeten Forderungen
Donnerstag den 23 . Januar 1908 , vormittags 9 llhr .

Museumssaal ,
Montag den 6 . Januar 1908 , abends 8 Uhr :

- Konzert
zum Besten des hiesigen Vincentiusvereins .

Mitwirkende :
I
Fräulein ThIIIa Meyer - Iiagenerk (Gesang),Fräulein Dora Wegele ( Klavier), Herr Jan van
Gorkom , Grossh. Bad. Kammersänger (Gesang ),Herr Bruno Sehmitt - Wiburger , Schauspielerund liezitator vom deutschen Theater in London
(Uezitation), Herr Hermann Junker (Klaviei ).

Programm .
I. Teil .

11 . Die Forelle (Schubartb ) ; Du bist die
Rub (Kückert ) ; Geheimes (Goethe ) ;Ständchen (Shakespeare ) . Schubert .Fräulein Th :lla ftieye ' -Kager.eck.2, Präludium und Fuge tt -dur . . . » J . S. Bach.Fantasie C-moll W. A. Mozart,Fräulein Dora Wegele .

[ 3, Neue Lieder u. Gedichte bad . Dichter :Die Schwester , 0 . Michaeli ; Kinderglaube , Alfred Beetschen ;Die Mutter , Dr . Hermann Beuttcnmülier ; Der Kaiser ,Hermann Staudacher ; Sturmlied , Mara Lennah .Herr Bruno Schmitt- Wibur^er.4. Von ewiger Liebe . . . . . . .Ich trage meine Minne . . . . . ,Pen,s4es d ’automne . . . . . .
Herr Jan van Gorkom.

II. Teil .
, Guten Morgen (Björnson ) . Grieg .Ständchen (Tb. v. Schack ) . * . . R. Stranss .Volkslied (Anna Ritter ) . . . . . Max Reger .Das Vöglein (Hebbel) . . . . . . E.Meyei -Kageneck .Fräulein Thilla Meyer - Kageneck .

Der Sprung von Freundstein
Die Heimkehr . . .Herr Bruno Schmitt-Wiburger.

[ 7 . Moment musical,Humoreske,Albumblatt Max Reger.Suite . . . . Th . Gerlach ,Fräulein Dora Wegele .
i — Ende 9 '/, Uhr .

. Joh . Brahms,

. R. Strauss .
, J , Massenet .

Alb. v. Pnttkammer . |
Carmen Syiva.

i Der Konzertflügel ist ans dem Lager des Germ Hoflieferant .L . Schweisgut hier .
Preise der Plätze :

| Saal Mk . 3.50. L50, 1.50, Galerie Mk. 2 .—, 1.— und 50 Pfg . |
(Stehplatz ).

BlDetTerkanf In der Hofmnslkallenhandhuig
Eingang

Bltterstr . I

Zuschneider
,

L Kraft
,

bei hohem Salair , der die Fähigkeit besitzt , den verwöhntesten Geschmack zu befriedigen.
Herren , die in hiesigen feinen Massgeschäften tätig waren, erhalten den Vorzug.
Diskretion zugesichert !

^
^

Max Cmanuel,Persönliche Vorstellung
Sonntag zwischen 2 und 4 Uhr

Zirkel 23 . IIL Kaiserstrasse 82 .

Fr . Doer «, Kaiserstr . 159,

KMambtitkii .
Nachvcrzeichneie Bauarbeiten zur

Ueberdachung der östlichen Rampe der
Güterballe hier sollen nach Maßgabe
der Verordnung Gr . Ministcriums
der Finanzen vom 3. I . 07 im öffent¬
lichen Verdingunzswcg vergeben
w -rden.

Die Pläne , bas Bedingnishest und
die Arbeitsbeschriebe, welche nicht »ach
auswärts verschickt werden , liegen auf
d - m diesseitigen Hochbaubureau ,
Bahnhosstratze S , Zimmer Nr. 13,im 2. Stock zur Einsicht auf.

1. Grab- und Maurerarbeit ,2. Zimmerarbeit,3. Schlosstrarbcit,4. Blechncrarbcit,5. Eiseuliefcrnng ,
6. Ansireichcrarbeit . 19077 .2.2Die auf Einzelpreise zu stellenden

Angebote sind verschlossen , pottosrei
und iuit der Aufschrift . Uebcroachung
der östlichen Rampe der Gütcrhalle,
Angebot auf . .* . . . Arbeit*»
versehen, spätestens bis Dienstagden 7. Januar 1908 » nachmit¬
tags ö Uhr, an unterfertigte Stelle,Bahnhof, . raße 9, einzureichcn.

Zuschlagsfiiii 14 Tage.
Karlsruhe, den 23. Dezbr. 1907.
8roßh . flaMmiiiiipcftifla I.

Wintersdorf.
Langholz-

Versteigerung .

Wichse die Schuhe nur mit
.. ’• ‘ tr # '' ' ..v •' r- -

20a.6.11
Zn haben ln den meisten einschlägigen Geschärten .

DirektionssekreUr . I3»ni Sinrttn n. Btzelii

Die Gemeinde Wintersdorf ver¬
steigert am
LirvSfilg len 7. Fumr 1908,

urifiittfigS 10 Mr :
28 Eichen von 2 Festm . abwärts,27 Buchen von 1,29 Festm . abw .,20 Pappeln von 2 Fenm. abw ..1 Ruschen , . „
9 Bellen , ^
6 Weiden ,8 Ajp .-n,
2 Erlen,
1 Birnbaum,
1 Ahorn-

Ansamiiiciikiinst Bahnhof.
Wintersdorf, den 23. Dezbr - 1907 ,Der tzzemeiuderat.

Rucke norod .
10781a .2.2 Schaaf, Ratfchr .

Allmanusweier. 2.2
Stammholz-

Versteigerung .

Bei der Heil » « . Pflegeanlkalt
Jllenan ist die Stelle eines Direk -
tiouSsekretärS mit einer Jahres -
Vergütung bis zu 2200 Mk. alsbald
zu besetzen.

Pensionierte Beamte mit akademi-
scher Vorbildung oder Geistliche
wollen ihre Bewerbungen nebst Zeug¬
nissen bis zum 20 . Januar 1908 an¬
her cinrcichcn. 10811 » .2.2

Jllenan » den 28 . Dezember 1907.
Gr. Anstaltsdirektion.
Kaßtiigthilskiißkllt .

Bei der hiesigen Stad !Verrechnung
ist eine ciatmäßigeSasscngehllfcnstellk
alsbald zu besetzen. Der Gehalt ist
auf 11( 0 Mk. bis 1700 Mk. fest¬
gesetzt . Die Anstellung erfolgt nach
Maßgabe dcr städt Dienst - und Ge»
halksordunng mit Aussicht anf Ruhc -
„ehallS -undHintcrbliebenvcrsorgungs-
berrch!igu»g.

Im Rechnungswesen erfahrene Be-
wcrocr wollen sich unter Tarlcgung
idreS Bildungsganges und Vorlage
von Zeugnissen alsbald anher fchrisl-
lick melden . 22 a

Brach,al , den 23. Dez. 1907.
Ter Stodtrat

wird angenommen tt . tilnklich besorgt .
GcorgfrIedrichftr . LS. 5 St . B '°

Cktttlskivm? lk. SfiTamii
Pfd. 1 .20 , b . i 5 Psd. ä 1 . 10 j
ÜCcttwurft , Nil!.
zum Kochen und Rohrssen

Pfd . 85 £ i, bei 5 Pfd . ä 75 ^ ,j
SMutlinl !. ItiilM

Pfd . 68 bei 5 Pfd. 4 65 -9) 1

iMitlMaluitrilL
Pfd . 60 H , bei 5 Pfd . 4 58 ^

empfiehlt 15010 *

Fr. W. Hauser Wwe,
Nachfolger Hermann ICtissmauI , j

Erbprlnzkufirahe 21.
Telephon 464 .

^ IEfl

Das <9r . Hos . orst» u . Jagd »
amt FriedrichStat versteigert je¬
weils früh 9 Nhr auf dem Rat -
Haufe tu Friedrichötal
1. 1« Litiistig ien 7 . Tislliir 1S0S
aus dem „Spöckerwald " :

350 Forlen 1.—IV . Kl., 5 Rot¬
buchen;

Forstwart Dorel in Friedrichstal
fertigt Auszüge ;t mMllmtz len 8. Zginiir 1908
an ? den Abteilungen » Spöckerbuchen,
Vorscnz, LuckelSelöße u . Knäultzock" :

482 Zoilen I.— IV . KL 3 Rot¬
buche » ;

Forstwart Herlan in Friedrichstal
fcnigt Auszüge ._ 1078O» .2 .2

Ziehung 10. Jannar 1908.
Strassburger

leld - Lotterie
} d«sOberr !i$in.lü 'Isc !ilffer-Vere'iis.
^337 Gelds«« , u. i Prämie zu». M.

Die Gemeinde AllmannSweier
versteigert Dienstag den 7. Januar
1908, vormittags 9 Uhr, im Hieb-
schlag, S . 8 :

31 Eichen bis zu 3,92 Festmetcr
mefiend ,

195 Eschen bis zu 2,29 Festmeier
mefiend ,

25 Hainbuchen,45 Erlen ,
1 Silberpappel ,
1 Ulme. 10786a

Allmannsweier, 27. Dezb. 1907.
Der Gemeinderat.

D r e x l e r.

■> *ä-
i«r Ge¬
winn
e*tl .

eine
Prämie

Haupt.
Gewinn

Telephon 8003 . 810

la. Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Krpeditiou der „Bad. Presse".

Auch werden gebrauchte Appa¬
rate prompt und billig umgegofse «
und » e« anfgefüllt .

10 ovo
k 1 H », Porto und Liste 20 Pt ,extra , 8 Löss ffir Dar ft M« eiasohLListe and Porto empfiehlt

Carl Heintze,tttranMntrcr ft. Ehass ,vttd alle Loibaodlnn ? m .

Luflschiffer-Lose ä 1 Mk.
5.4 empfiehlt 10606a
Carl G8tae , Hebelstrasse 11 .
Herd-, Osen-Berlnus

2 Junker 4 Ruh Nr. 4, mehrere
FüUofen und andere Ofen aller Art.
Herde in allen Größen- B44919.2.2
Aplerstr 28 , Herd- «. Ofenlager.

Karlsruhe, Katerttr . i3o,t
ÄeltMte Annoacco -Expedltleii

Reelle Heirat.
Ein tüchtiger Geschäftsmann

(29 Jahre ) mit sehr schönem !
und gutgehendem Geschäft der
Dclikatcjscnbranche wünscht !
zwecks späterer Heirat mit einem
cvang . Fräiil in aus guter und
achtbarer Familie in Korre¬
spondent zn trttcn . Suchender i
ist ein idealer Charakter, aus ]
angesehener Familie, in guten
BermögenSverhältnissen und !
von d ..rdiaus aiigeuchmen Acu-
ßern. Damen nii Alter von
22 —26 Jahren mit entsprechen¬
dem Vermögen , welche Lust und
Liebe zu einem schönen u»d
flotten Geschäftsbetrieb hätten,evtl, auch deren Eltern oder
Verwandte, ) werden höfl. ge¬beten, ihre gcfl . Zuschriften unter I
Darlegung iam liärerund finan¬
zieller Verhältnisse unter i* . iss
an Haaseufteiw & Bögler ,« .-E>., « arl ruhe cinzuscnüen. >
Strengste Diskretion wird chrcn-
wörtlich zuzesichrrt und ver -
langt. . 365

10.10 magnnm bonnm 17966
empfiehlt fortwährend zu Tages -

en gros Preisen eil deknit ,
Esnl Lollvr », Durfach,lUittelstrasselO . Teleph . 83 .

la. Kartoffel
Verla « /« zum billigsten Tagespreis
frei ins Haus . 336 .4.1

JLHriugerstr . 28 , part rre.
mmmmmmammmmme *

, 3« ei .iem stark von Fremden
| srtqurntirrten .L - iidstudtcheiides' Umercliaß ist eine gutgehendeonmebaft
I Fomlienvet häl Nisse halber sofort

sehr preisweit mit ein«r Anzihl-
I Mig von 7 - 8000 Mark ja per-
kaufen . Offer . en unter k . 14Z

! an Haas, «»!« '.» & Vogler, L -
Strassbnrg >. Bin . 89h

I Sichere Existenz. 5
Eine augeueh ° e und D

dauernde Stellung bietet
eine vorzüglich bewi^rte, sehr
koiiku renisähige und in Bad : ,,
gut cinge !übrte süddeutsche Bcr-
,ich: rungs - Atticn>GejeUicyaft iu-
telligenten , eucrgischen Leuten
mit törperlichcr Frische. Gesor -
bert wird die Berelsuug eines
größeren Bezirl » iuBadeu .
Herren , welche für eine Ber-
ncherungS-Ges. agenturweise mit
Erfolg tätig waren, erhalte»
de» Vorzug . Die Position ist
mit festem « chali , Spesen
und evtl, mst Provisionendotiert und bietet 'Aussicht auf
PenfiouSberechiiguug . An¬
gebote mit Lcbcustanf, Zeug-
ntjsci' , Bild re. erbeten sub
« . 138 an die Firma Haasen -
steia & Vogler , A.. G. ,Karlsruhe . 364

Modistin.
Per Anfang oder Mitte

Februar wird ein Fräulein , das
chic und srlvständig gorutcren
kann, für dauerude «. tellnng
gesucht. Kost und Wohnung im
vause. Bewerberinnen wollen
ihie Offerte unter gcfl. Angabe
der Gehaltsansprüche u. Zeug¬
nisabschriften über bistz r ge
Tätigkeit unt. E. ISS an Ilaa -
seustelu db Togler , A .-
G., Karlsruhe , richten . 336

Vorzüglich schmeckt
was bereitet wurde aus ;

"
Besser alsHefe ^,

„ Oanillin-Zuclisp
EtwasBssssresgibtesnithti

Ein Versuch überzeugt!
Rezepte gratis l Fahr.H , Steeb , WUrzburg ,
Kgl. Bayer. Hoflieferant.
En gros durch AJolf

Spack ) Caihche Dampf¬
zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , lamill Skalas ,
Dampfzuckerwareu-Fabrik ,Karlsruhe — Lou . s
- autter , Zuckerwaren-
fabrik,Heidelberg . 5;o?a

Wl, » VWi » L! L °" 7 .'L
Ebendaselbst ist ein gut möbl .erteS

Zimmer zu vermieten . B252

Konservalorisch gebildetes Fräulein
empfiehlt sich für Damen im vier»
häutigen Spiele, sowie zum Gesang
zu begleiten . Honorar 1 Mk. per
Stunde. Erst. Off. u» ter 8283 an
die Exp . d . der , B» d. Pressel. S. l
Mäjch « auch Metzgeiwasche, w. zumLvllfUll, Waschen angcnouinirn bei
gr. Schonung. Off. u. Nr . 8287 an
die Expedition dcr » Bad. Presse" erb.

Glinst . Gelegenheit wird einem
Schubinacher geboten, ein gutgehen -
de» Matz - « . Aeparaturgefchüft
mit treuer groher Rnndschatt billig
zu erwerben . Barzahlung cingesührt.

Offerten unter Nr. 8256 au die .Expedition dcr » Bad. Presse " erb. •

Einig ' i
Für Figur 46 2 eleg Kostüme,1 schw. Jackett , 1 schw. D . - Hut ,

verich. Muffs u. 1 P. D.-Ltleset ,Größe 39 . 348 .21 .
Eltllngerstr . 37 , part.

Zu verkaufen:
eiserne Bettstelle, fast neue Matratze,

'
Kcpspolstcr, 12 Mk.. Schrank 10 Mk^ '
Waschkommode 12 Mk. 8299 ‘

Uhlandstratze 22, 1. Stock. )
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tiur eins Qualität. — Das beste tägliche Getränk für Erwachsene und Kinder.

Statt jeder besonderen Anzeige.

Gott dein Allmächtigen hat es gefallen , unseren lieben ,
guten , treubesorgten Vater , Schwiegervater u . Grossvater

Heim Albert Kiefer
Kassendiener bei der Reichsbank

Inhaber des Eisernen Kreuzes
gestern abend ' /,1V Uhr , im 66 . Lebensjahre , nach langem ,
mit grosser Geduld ertragenem Leiden , gestürkt durch d e
Tröstungen unserer hl. Kirche , in die ewige Heimat ab.
surufen . 868

Oie tiEftrauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet am Sonntag den 5 . Januar ,

nachmittags 3 Uhr , von der Friodhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Rheinbahnstrasse 10.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herrlicher Teilnahme während

der langen Krankheit unseres lieben Gatten , Bruders, Schwa¬
gers und Onkels

Ernst Friedrich ,
für die aufopfernde i ' flege seitens der dehwestarn , sowie für
die zehlreicbe Begleitung au seiner letzten Ruhestätte , für
die Kranzspende der verehr]. Direktion der deutschen Waffen-
und Munitionsfabriken, sowie seiner Herren Kollegen sagenden innigsten Dank. B247

Im Namen der Hinterbliebenen:
Die trauernde Witwe ; Marie Friedrich .

Januar 1908 .

Danksagung .
Für die Beweise Herzlicher Teilnahme an dem schweren

Verluste meines nun in Gott ruhende « Gatten

Karl Widmayer , Kaufmann,
stnzche ich alle» Anteilnehmenden meinen herzliche» Dank aus.

Durlach , den 2. Januar 1908 . 861
Rosine Widmayer Wwe .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei demschweren Verluste meiner unvergesslichen Gattin , Schwester

Schwägerin und Tante

Frag Elise Kaiser , pb . Herzog,
die reichlichen Blumenspenden, sowie Herrn Dekan Ebert,d« tvrankenzchwestern, sage ich im Namen der trauerndenHinterbliebenen meinen tiefgefühltesten Dank. 345

Karlsruhe , den 3 . Januar 1908 .
Leopold Kaiser.

Badeanstalt ,
jtifle Gelegenheit für Gemeinden oder Fabriken, fast neu. 1 Jahr im»etneb . ist wegen baulicher Veränderung, billig zu verkaufe».1 Origiual -Strebel -Glieverkeffekx ITqm Heizfläche, nebst Verbrennung!,.regulator, Armaturen, Standrohr , .1 schmiedeiseruer Boiler , 2,50 m + 80 mit eingebauter Kupferschlange,rmschl. Armaturen, - .

a
10 Badebatterie «, schweres Modell ,3 gußeis. emaillierte Bavewauueu ,
mohrlettungen , » ippeuheizkörper rc. rc. 10838 »
Näherer Hoch , Jnstallationsbüro , Heidelberg .

. Der noch vorhandene Best meiner
nuzeluen 19181 .4.3

Murter-
, reisedccRen
m enorm billig abMgeben .

Kaiferstratze »8 . 1 Trevve bock .

i Ein Metzgerwagen
suud ein 18 Jahre altes, msttlcres

» " pjerd wirb,billig abgegeben .,a0L2J. Bintherm , Hauptstr. 26.

lfeplopen
Donnerstag mittag graues Dameu -
portemouuaie « .Inhalt von Merile,Laiseritraße 135. bi» Model . B302

Gegen Belohnung abzuoeben
Relkeustratze 21. 3 . Stock.

Sär!fir #n w!lrhe am l . Weihnacht ».VlIIW » fcrertage eine kl. goldeue
Dameuuhr . Geg. gute Belohng . ab-
zugeb- Kaiserstr 32, Querb. ll . 8 '"

Kn slhe«ItLLVL»
'L'E

Offerten unter Nr. B297 an die
Exped. der »Bad . Presse ".

Für einen leichtverkäuflichcn Bureauartikcl werden tüchtige
Bezirkdvertreter für sämtliche Amtsbezirke in Baden und
Württemberg gesucht. Der Artikel bringt 8»°/« Nutze «
und muß ein kleines Lager für ca. Mk. 100.— übernommen
werden, davon sind 80 Mk. bar zu bezahlen und der Rest in
4 Monat Accept. Eignet sich besonders für Buchbindereien
und Schreibwarenhandlungcn und sonstige tätige Herren von
gröberem Bekanntenkreis . Gefl. Anträge unter C. 388 an
HaaaeuBteln Vogler , Stuttgart . 10834 »

fiebeiisstelliuijer .
Me , solide Lebe«», u. Nnfall' Bersicheruugb- Gefellschaft

sucht für das Badische Oberland (Schwarzwalv ) eine» daselbst
gut eingcführten , bestempfohlenen

Inspektor
mit Domizil in Freibnrg , gegen hoher Gehalt, Provisionen und
Spesen (cvcnt. auch Tantiemen) zu engagieren . Kein Pffichtpensum .
Herren mit Beziehungen in besseren Kreisen , die auf eine Lebens¬
stellung reflektiere», belieben ihre Offerten einzureichen unter O, 18*
an Haasenstelu & Vogler , Karlsruhe . 867 .2,1

M5J

Weiss-, Woll n. Kurz Warenbranche .
Für ein lebhaftes Detailgeschäft in der Nähe Stuttgarts werden

zum Eintritt bis 1 . März eventuell bälder

2 tüchtige Verkäuferinnen
gesucht. Für Unterkunft in gut bürgerlicher Familie wird auf Wunsch
gesorgt. Anfangs-Salair je nach früherer Tätigkeit und Leistung Mk. 80.—
bi» Mk. 100. — . Damen gediegenen Charakter», welche in guten Geschäften
der Branche tätig gewesen , wollen Offerten sub S , G. 1575 an Rudolf
Kose «, Stuttgart , emrriche». 2Ta .2,l

l
Ji Stück f. 20 Mk. zu verkaufe«.
344 .2. 1 Ettlingerstr 87, pari.

Stellen rin dert
Gesucht

bilanzsicherer Herr für die Abend
stunden . Offerten unter Nr. 8320 an
die Expedition der «Bad. Preflc".

Tücht. Reisedame
f. Ia Matzkorsetts a . Private sofort
gesucht . Korsettfabrik Reinhold
Jeremia» , Bresden 21 . 10706a.5.3

' hochlohn.
Vcrtr . «,

Prospekt frei. Job . H. Schultz ,
Verlag , tbtu » 7 . 10729 ».3.2

Für unsere 342 .3. 1

RkMrbtiir -Mtiliiiig
suche « wir einen ordentlichen

jungen Mann .
EeseWst für tltktrWFMstrit,

Siemensstratze 1 .
Vvktlf KklCllk* Billard-Auto>
1 vt Kdtltvt mate gesucht.

Verdienst 33 ' /,° /». 37e
O. risss & Co., Mannheim .
SOGG »VVVOSGO »»*OG»»»««
l

!

Apotheker-Lieve
mit Primareis« unter günstig .
Bedingungen für Apotheke tn
Karlsruhe gesucht .

Mitteilungen unter Nr. 317
an die Expedition der .Bad.
Presse* erbeten.

— Od— — — SSC88S8 Q

Stenotypistin,
gewandtes , fleißiges Fräulein, als¬
bald auf gr. Bureau in Karlsruhe
gesucht. Anfängerinnen ausgeschlossen.
Offerten müssen LebenSleuf u. Zeug-
nisabschr. enthalten und sind unter
Nr. 253 an die Expedition der » Bad.
Presse ' zu richten. 3.2

Junge Dame
für Buchhaltung und Korrespondenz
von Maschinenhandlung gesucht.
Freie Station wird gewährt . Solche
Damen , die schon in AhschlagSzahl-
ungSgeschäftcn tätig waren , erhalten
den Vorzug . 14»

Off.mit Gehaltsangabe mtt.P.M.IQ0
postlagernd Wiesloch

WtnfrMeik
findet für baldigst gutbezahlten , on-
geuehmenPostcu und erbittetAnträge
Franz Wäldele, Wurstfabrik."» Hoflieferant , Badeu -Bade «.
Hausdame gesucht,

gesunde, gebildete, erfahrene , gesetzte»Alter», zu einzelnem Herrn mit 14j.Sohn (Gymnasiast). Offerten nnt
Lebenslf ., Photogr. u. Ansprüche anRechtsanwalt » r . Werthelmer ,Baden Bade «. 29a

Laufjunge geluckt.
Ernst Kallmeyer NaoUf.,

Kaiserstraßc - Waldhornstr. B,M

Stiu8( iinüit(Rfü*^cfurt).
Für sofort tüchtige », fleißige »

Kindermädchen gesucht.
Prof . Dinner ,

834 Boeckhstr. 9, II.

Zimmermädchen
und Spülmädche« , verlässig und
tüchtig, sucht sofort B253

Hotel Rotae Haus .

Haushälterin tefadit,
tüchtige , für einen kleinen bürger¬
lichen Hmrshalt per sofort gesucht .

Offerten unter Nr. 15262 <m die
Expedition der . Bad . Presse" .

Lin llvsdcken
da» schon in erstem Hause in Stellung
war, auf 15. Januar oder 1. Fcbr .
gesucht bei hohem Lohn. Zweite»
Mädchen vorhanden. 368.3.1

Näh. Borhol,pr . 2, I.

Gesucht
ein solides Mädchen, evang. , da»
bürgerlich kochen kann, den Hau».
u . leicht. Gartenarbeiten sich unter¬
zieht, zu einer Herrschaft auf» Land
m der Nähe Karlsruhe» . Nähere
Auskunft B26Q.2.1

« arlstr . 92 , 3. St .
Auf 1. Februar ei«

jüngeres Mädchen,
welches kochen kann und Hausarbeit
übernimmt, bei gutem Lohn in kleine
Familie gejucht. B278.3.1
Architekt Echardt , Karlstratze 8

« da» gut bürgerlichkochen
, und allen Hausarbeiten

vorstehcu kann, loiort oder 15. Jan .
gesucht. Tullastr . 7», H, Ein-
gang Gerwigstr._ B292.2 .1

Ein brave », willige » Müdcheu
findet auf L Februar bei hohem
Lohn gute Stelle . 8304

Nähere » Lessiugstr. SV, 3. Stock .
Für einige Stunde » de» Vormittags

. lanffrau gesucht
Holz n. Kohlen brauchen nicht getragen
werden. Kaiserstr. 105,5 . St . 8256

wird
eine

Putzfrau.
wird gesucht. 8311

Kriegstraße ISO, g. Stock.

Freundliche Person zum

Wecktragen
per sofort gesucht. 8

Frits OeUendörfer
Hofbäcker.

Putzfrau
»

„ sr
Satserstratze 186 , Tapetenge «

kchäft , Eingang durch den Hof. 8254

IStöllen suchen :
Junger Geschäftsmann würde loh¬

nende Vertretung od . am liebsten
^ Reiscposten ^
mit bescheidenem , festen Salair an-
«chmen . (Gleich welcher Branche ).

Gefl. Offerten unter Nr. 8289 an
die Exped . der «Bad. Presse* erbeten .
Uri » Srnnlfin 25 3a^re aIt' auSTM Psk» ll t llss, achtbarer christlicher
Familie , sucht Stellung als Hau»,
häkterin bei einem alleinsteh. Herrn bi»
1 . Februar . Dasselbe ist in allen
Hausarbeiten, sowie in der besseren
Küche gut bewandert . Briefe unter
Nr . 8288 an die Expedition der
« Bad . Presse " erbeten.

Mnmn sucht Zteknug
ia Weinstube oder Hess. Restaurant.

Offerten unter Nr . 8282 an die
Exped. der «Bad. Presse" erbeten.
» N! « » . ÄÄt
verrichtet , sucht Stelle für sofort oder
15. Jan . Offerten unter Nr. 8303
an die Exped. der «Bad. Presse*.
*
S ' flMdd > eii , IS

*
Weitznähen und Kleidermachen, sowie
Zuschneid, prakt. erl . will , z. bald.Eintr.
gef . Leopoldstr. 18» 9. Et - 8300

Zu vermieten :
« l. mm &
sofort zu verniieten . 8373

Werderstratze 11. 8. Warth.

Karlstraße 100
ist in ruhigem Hause ein^ schöne
8 Zimmerwvhuuug mit geschloffen .
Veranda und sonstigem Zubehör aus
1 . April zu vermiete». 8298

Näheres parterre, rechts.

Nudolssttaßc 19
ist eine schöne Wohnung von 5
Zimmern mit allein Zubehör' auf I.
April zu vermieten . 8286.10.1

Nähere» im 2 . Stock daselbst.

Wohnung
bon 3 Zimmern nebst Küche, Keller,
Aiansarde, Anteil an Waschküche re.
auf li April zu vermieten. 8326

Näh. Durlacherallee 28, 3. St .
Zu vermiete « auf 1 . April zwei

schöne Hochparterre-Wohunugen
von 4 u. 5 Zimmern mst Gärtchen u.
Zubehör. 82632.1

Zu erfr . Garteustr . 84, 3. St.

IS l tJ .3 Zimmer mit Wausarde , Ga« und
Zubehör auf 1. April ,u vermieten.
Näh. Uhlandstr . 81 . Part. 8279

Kaiferplatz
1—3 neu Hergericht. Mausardenz.
mit Kocho

'en und Wasserleitung aus
1b. Januar zu vermieten . 8272.5.1« malieussratze 88 , Hl .
Durlacherstr . 87 ist eine kleine,Wohnung mit Holzstall und Keller
aus sof. od. spät , zu vermiet. 3274

Friedeustratze 20 ist »ine schön
ausgestattete, geräumige Wohnung
von 5 Zimmern (Bad kann einge¬
richtet werde»), Speiseschrank, Küche ,2 Mansarden, 2 Keller, Ant. an
Waschküche und Trockenraum . aus
1. April zu Perm. Näh . Part - B*" ,.1

Friedenstraße 21 ist die Wohnung
im 4. St ., bestehend au» 4 Zim¬
mern, Kühe u. Zubehör auf 1 .
April 1903 zu vermieten. Näher,
daselbst parterre . Bl88

Garteustratze 10, im Seitenbau,
ist eine « ohuuug von 2 Zimmern
und Zubehör an ruhige Leute zu
vermieten. Näheretzchei B. Wirth ,
im Seitenbau. 8291.4.1

Garteustratze 10 , 5 . Stock, ist eine
Wohnung von 3 Zimmern und
Zubehör a« rußige Lute zu ver«
mieten. Nähere » bei B. wirth ,
im Seitenbau. 8290.4.1

Lachuerstr. 11 ist eine schöne Drei » ,
Zimmerwohuung mit Zubehör,
Koch- und Leuchtgas auf L April
zu vermieten . Näh. 4. St , l. 8323

Liebcusteiufir. 1 , 2 od 3. Stoef,
frcundl . Trei -Zimmeriuohunua !
mit Balkon (Ga»« u.Klosett -Spülung) j
aus 1. April zu vermieten. ,
Näheres 1 . Stock, link«. 8129.3L

Liebensielnstr. t freundl. Stau - )
sardenwohuuug von S Zimmer», ;
Küche , Keller , GaS und Klosett - (
Spülung aus 1. April zu vermiete «.
Nähere» 1 . Stock , link». BI28 .3-2

ruifenftratze Sb » L St ., ist eine
Wohnung. 2 Zimmer, Küche mit
Kochgaseinrichtung , Keller u. Anteil ?
am Trockcnspeichcr auf 1. April zu j
vermieten. Zu erfr. 1« St . 8268

Ostendstr. 5 ist auf 1. April eine
schöne 4 oder 8 Zimmorwohuuug ,
neu hergerichtet, billig zu vermieten.
Näh, parterre. 8126.3.8

Raukestratze 14 ist
“

eine schone
S Zimmerwohnuug auf den
April zu vermieten . Zu erfrage« )
im Laden -_ 8296 2.1 f

Rndolistr. 9, ist eine Wohnung I
von 3 Zimmer mit Zugehör auf /
1. April zu vermieten . 8307 >
Näheres daselbst 2. Stock.

Schützensir . 79 ist eine neu herge
richtete Mansardenwohnung von 2
Zimmern, Küche u . Keller auf
ob, spat, zu vermieten . Nähere» ^
im 2 . Stock._ B250

UhlanM». 27, 8. Stock, ist eine
schöne S Zimmerwohuuug nebst /
Zubehör auf 1 . April zu vermiet . )
Zu erfragen parterre. 8306 1

Taktstraße 18 ist schöne 3 Zimmer-
Wohnuna im 4 . St . sofort od . auf
1, April zu vermieten . 319

Mühlburg . Ltudenplatz 3» 1. St .,
Wohnung, besteh, aus 3 Zimmern
nnd Küche samt Zubehör, Preis
150 Mk , fof . od . spät , zu Perm. 825777 jlIn kath . , kleiner Familie findet ein

junges Mädchen gute Pension und
Familienanschluß . Offerten unter
Nr. 8248 an die Expedition der
«Bad - Presse" erbeten . _

Gin freundl . mövst Hvchpärterre »
Zimmer mit sev. Eingang zu vermiet.
B188 « arteustr . S8. 1. St -, links.

Schön möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension sofort preiswert zu ver-
micten. Wiuterstr . 18, 2. St . 8271
Lchesielstr. 62, Hth., 1 . St / sind
2 Schlafstelle » an ordentl. Arbeiter
billig zu vermieten . 8276.3.1

Sophieussratze48, vartcrrr, ist ein
zweifenstr., schön möbl. Zimmer sof.
od . später zu vermieten . 846146 .6.3

Ttefanienstr. 57, 2. St . , ist ein (S möbl. Zimmer , mit sepccr. !
, <mg, in gutem Hause zu !

vermieten. 8251 1
vorholzstratze 1«, 3. Stock , lmk», >
Gartenhaus, ist ein schönes Zimmer >
mit 1 oder 2 Bette» sofott billig i
zu verniieten._ 8298 j

Miet-Gesuchc :
von 3—4 Zimmern mit j

„ kleinerem Lade « wird 1
von einem Geschäftsmann » pünktlichem j
Mietezahler bi» zum 1. April »u 1
mieten gesucht. Offerten unter «
Nr. 8285 an die Expedition der /
«Bad. Presse" erbeten ._ i

Zwei-Zimmerwohuuug m. Zu» >
bchör von kl. Familie (3 Pers.) i» ^
nur ruhigem , auiem Hause per i
1. April gesucht

" 2.1 >
Offerte« mit Preisaua. unter Nr. >

83l4 a . d. Exp. der «Bad . Presse". -

• • ifv eine jĉ onc o o 1*»*
mer -Wohnung auf 1 . April zu
vermieten, B203

Wohnongs'Gesacb. ,
Hübsche 2 Zimmer « Wobuuug >

mit Maiisarde im Vorderhau» von '
älterem Ehepaar auf 1. April gesucht. :

Offerten Rüppurrersttatze 28 b, }
2. Stock, Hinterhaus._ 8269

mögl. 1 Treppe , ungeniert, Nähe d. \
Bahnhofes » für Monat Jauuar ge« \
sucht. Preis 30- 40 Mk.

Offerten unter Nr . 8318 an die 1
Exped. der «Bad. PresseL_ >

ZRobliertesZimmer
gefuchtz . für zwei Herren nebst an¬
stoßend . hell, geräumig. Nebenzimmer,
unmöbliert, pari. od . 1. St ., per sofort.
Offert,mit Preisangabe unt. Nr. 8319
an die Exped. der «Bad. Presse* erbet.

Jfräulcin
sucht gut möbl. Zimmer , möglichst
separat, per 15. Januar.

Offerten unter Nr. 8317 au die
Exped . der « Bad. Presse ". _24
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Streng reeller RäumungfS -Verkauf ' wegen bevorstehender
— Inventur . —

in bar oder
entsprechend

Rabattmarken

Paletots
auf Ifltd * ™ Xjod.en.joppezi

KiaTreloclss -

N . Breitbarth
Karlsruhe , Ecke Kaiser- und Herrenstrasse.

Grösstes
Spezialhaus

am Platze
322

w ■

IM
Kommenden Sonntag den S. Januar , nepiim. 5 Uhr,

findet im Burghofsaale (Karl -Wilhelmstr .) unser

12. Stiftungsfest
verbunden mit Weihnachtsfeier , Gaben Verlosung

und Tanz statt .
Hierzu laden wir unsere Mitglieder und deren Ange¬

hörigen, sowie Sportsfreunde höfl. ein.
Der Vorstand .333

Weihnachtsfeier
z . König von Preussen .

Am Samstag den 4. dH . MtS ., abends 8 Uhr, findet wie
alljährlich meine Weihnachtsfeier statt . Die geladenen Gäste , sowie deren
FamilieuangehSrigen lade ich hiermit nochmals ergebenst ein. 324

Hugo Hellstem .

Hinderten)1 löenÄ*B|r

«enfpsinBel
_ hbrüafl« »Hainig« Stismnisi hr Urmt:

H.lfflDERBEROAlßRECHT
MifenntSiinerMijtstif hs Kaisers und KönigsWlbeind.

amRalhhiusein RHEINBERGam Niederrfteiih
Gegr. ^ 1846.

Aneticannt bester Bifteflikorl
24 Preis - Medaillen I“iSJ . : Underber?-

liefert in allen Sorten prompt und billigst
M. Ludwig Herzberger

Holz - und Kohlenhandlung 348.2.128 Zäyringerstr. 28 . IelepSonruf 510 . 8. Finfcßlstßin .

Zur Gärtner !
In einer Garnison - und Industriestadt Mittelbadens find

l ' /ä Morgen Gartenland , zu einer Gärtnerei geeignet,neben dem Friedhof , billig zu verpachte « oder z « der -
kanfe«. Nähere Auskunft unter Nr. 10663a durch die Exped .
der . Bad . Presse ".

’
3.3

Uebsches 15765
Jriichtenbrot

in bekannt feinster Qualität
empfiehlt täglich frisch

MiM Jul . Lieb Hl
Kaiserslr . 239 . — Telephon 2378 .

200 StDck
halbwollene und reinwollene 267 .3.2

Pferde ' Teppiche
sind enorm billig abzugebe « .
Arthur Baer , Karlsruhe ,
Kaiserstraße 93 , 1 Trebbe hoch.
Gesucht geruchloser , größerer

Peiroleum -vfen . B295
Schriitl . Off. an Günther ,

Adlerstraße 18,

zum Aussiede »
>per Pfd . Mk. 1 .1 » . bei 5 Pfd .

k Mk . 1 . 12. 337 l

Ff. I. Hauser Hl.
H. Kutzmaul,

Deleph . 484 Lrbprinzenstr . 1

Junger Lehr -GraktUn » erteilt
tklavierunterriebt

außer dem Hause zu billigem Preise .
Offerten u. Chiffre Gn «t . Kies ,« «iserstr. 71 . B257

latentanwalts-
s Bureau

Prof.lrF . flnt -Hubbuch
Civilingeaieur und P»tentnowaU
Strassburg , Ro«heim»„ tr . 16.

. 10807a.l4 .1

An dem am IS . Januar d » ISS l 347 .0.1
-Kurse

können noch einige Damen und
Herren teilnebmen und bitten um
gefl. Anmeldung .

Gartenstr . 58 , 3. St . l.

2 Empfehle meinen separate « J! DamensSalon
iür Frisuren u . Kopswasche « .
Hochzeits - Frisuren

nach Wunsch.
Parfümerie « und Toilette -
6.6 Artikel . 16660
Anfertigung sämtl . Haar¬
arbeiten bei billigster Berechnung .
Fr» Heck , Friseuse ,

Hirschstraße 12.

weisse Bettdaroaste
n . Anssteaer-Artikel
sind billigst zu verlausen .
Kaiserstr . 5 f .

Eier!
befindet sich daSEierspezialgeschäst

von

Freund ,
nur

22 ^ntalirnHe 22 !
■Wo ?

bekommt man garantiert frische
Triukeier mit Kontrollstempel

pro Stück 10 Psg .,
garantiert irische Liedeter und
frische Koch ier zu billigsten

Preisen ?

TXTo ?
kaufen Wiederverkäuker hier und
auswärts am günstigsten ein ?

nur im 338.2.1

Bfllp
'/ ' "

fall],
II AmsituKlÄ22.

Lieferung frei ins Haus .
FMe Liiiirihiii - Tsftliiittkr

pro Pfund Mk. l .nO .

BistkimW, , LL
zu kaufe« gesucht. 8253 .3 . j

Karl - Wilhelmstr . 86 » 2. St .

Pomologisches Institut Reutlingen.
Ml

Aelteste Obstbanfacbscbnle in Deutschland .
Höhere Ghrtnerlehranstalt .

Gegründet 1880 .
Beerenobst - und Obstbaumschulen .

RAffinn kibs lahroskursss . . . . Anfang Oktober
IJUglllll des Frühjahrs , u . Sommerkurses Antang Mä z .

Aufnahme von Lehringen und Hospitanten jeder¬zeit . Statuten , Aufnahmebedingungen , Lehrpläne und
Preisverzeichnisse über Baumsehulartikel . Säme -eien usw.kostenlos . Der Direktor :
10744a .3 .2 Fr : Lucas , Kgl . Oekonomierat .

ebe ' ^

300 Meter

hcrrcnkleidcr-
Stoffreste,

darunter befinden sich noch zirka
10 « Meter Winter -Paletotreste ,
welche , um zu räumen , enorm billig
abgeben 274 .6 .1
Arthur Baer , Karlsruhe,

Kaiserfteaße 93 , 1 Tr. hoch.

Cannstatte

Misch u . Kneb
Maschinen - u .

Dampf * Backofen .
Fabrik

Werner* Pfleiderpfj

k,Mer
seineGcsundheit liebt , beseitigt ihn

1 K not . begl . Zeugnisse bczcu-
» 81 » gen den h .lfcbringenden

Erfolg von

staim;
Brust-Cllramtllen

feinschmeckknder Mali -Extrakt .
Acrztlich erprobt und empfohlen
gegen husten , Heiserkeit» Ka¬
tarrhe , Verschleimung , Nachen-
katarrh , llramps - u. Ueuchhusten.
Paket 25 psg ., Dose 50 pfg .

MjetSSraMtleirig ^
Beides zu haben in Karls ,

ruhe bei
Varl Roth, Hof-Drogerie ,
W. Erb , Inh . F . Bissinger ,
Emil Richter , Zähringerstr . 77,Franz Oesterle , Ecke Blumen -

und Bürgersttoße ,
Salornon Gäng , Kaiserstr . 43,
J . Lösch , Herrenstr . 35,
Rud. Langer . Joli. Nied Nacht .,

Waldhornstrabe 4,
1. Milssle , 8761a .2210
Otto Fisi her , Fidelitas -Drogerie
InAValz,Drogerie , Kurvenstr .17.
Aug. Müller in Mühlburg ,
Max Straus , Apotheker, Straus -

Drogerie , Hardstraße 21, in
Muhlburg .

Aug . Peter , Adlerdrogerie in
Ourlach ,

Aug. Brecht in Spöck ,
i . Bübler in Waghäusel .

Berlin , Köln ,
Wien , Paris ,

Moskau, London , j
Saginaw U.S.I.

, Gomplete I
Einrichtungen I

Für
Lebens¬
mittel

. Chemie . \
Patente überall .

54 holdste Auszeichnungen.]

Darlehen
beschafft schnell gegen Verpfändung
des HauSstaffdeS, Lebensverf .-Abichl -
Polizen . Hypotheken x . 845874

Fri drich Ganweiter ,
KarlSruhe Msthlburg , Nheinstr . 6

( Rückporto ) . 2.2

300 Mark
werden von einem guten Zahler
wegen Vergrößerung seines Ge
schaftes aufzunehmen gesucht. Rück
zahlnng nach Uebereinkunst .

Offerten unter Nr . B249 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

! Mark leihen gesucht von
' 4rlUtz Dame , d >e in Moment.

Verlegenh . Offerien unter Nr . 8265
an die Expedition der „ Bad . Presse " .

:tii BaillsMoft
wird wegen vorgerückten Alters
des Besitzers : nter gün igen
Bedingungen dem Berka « e
ansgesetzt . RSH - reS bei 0a2 . 1

F « i»« L , Maurermeister ,
Wange « i . Allg .

Schweizer
Lactina

bester
Milcherfatz
bei Jungvich

billigst bei

Karlsruhe ,
Akademiestr. 20.

I9I0S *

Mev benötigt
Möbel ? .

Sin erstklassige» MSbelgeschLft,h « I» Abzauiunqsg schä ,lie ert vollständige Aussteuer « ,sowie einzelne MSbelstücke
shuk jfdftt PttisauMlau

z« sehr billigen Pre sen an
monatliche Zahlungen . Ver¬
schwiegenheit selb ver Südlich.Solvente Personen wollen
ihre 'Adresse und Bedar u>ter
Rr . 163 4 an die Expedition der
„ Bad . Presse " sende» und er
folgt schnell e Erledigung

Stuhlschlitteu , fast neu , für 3
M. zu verkaufe » . 857

Luisens«». 9 , II .

Eine gutgehende

erste am Platze, ist mit sämtlichem
Inventar sofort vreiswürdig zu ver¬
kaufen. Auslagen unter Nr . I0 » t ?»
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten . -3.3

In einer Garnisonstadt nah f>ri
Karlsruhe , ist eine sehr gut gehend ,rentable , der Neuzeit entsprechende

mit Maschinenbetrieb preiswert z«
verkaufen . Offerten unter Nr. 13«
an d .e Exp , der «Bad , Presse " erb. 3 2

Wer fertigt 323 |

Uebersefznngen;
I technisch . Drucksachen in ]

Mecli
l an . Preisangebote unter >
F. K. 4002 an Rudolf I

| Rosste , Karlsruhe .

KlaYier-Doterricbt
Konstrvatorisch gebildetes Fräul .I

erteilt für Ansäug r und vorge- I
schrittene Schüler gründliche » !
Klavier - Unterriwt in und !
außer dem Hanse. Honorar 1 Mk . t
per Stunde . Gefl. Off. unter 8i '8 i
an die Exp der „ Bad . Presse ". 21s

Which English
Gentleman or , Lady gives conver -jsation Iessons to gentleman 7 I

Write to A . N. No . 8281 to |
this office.
"- • •KSK Fltigel ]
ÄKLIucheriiKaufen

Gest. Offerten unter Nr . 262 an ]
die Exped.

' der „ Bad - Pr sie". 3.2 s

Zn verkaufen
wegen Verheiratung ein Resten - « . I
Stückwarengeschä t , das sichere 1
Existenz iür 2 Damen bietet . Auch !
würde evtl , das Warenlager billig
abgegeben 86a2 . 1i

Offerten nebst 10 4 Marke ansH. Jiendler in Konstanz.
Eeanctliaii «t

(Villah vor ea 3 Jahren erbaut , in ?
der Nähe v WicSloch, Bahniiation — '
4 Zimmer , Bad , Waschküche , elektr. i
Licht. Wasserleitung , schöner Garten , i
wegen anderweitigem Unternehmen ^
sofort billig zu vermieten , evtl, auch zu
verkaufen. Offerten unter R 848 F id . I
an RudoilMosse , Mannheim . 10699a i

Suche
ein vertrauliches

für Biktoria -Wagen , nicht über ,8 Jahre ait , ea. 1,7 ' » m groß .
Offerten unter Nr . 320 an die ,

Erped . der „ Bvd . Presse ". 31 j
Ein Wallachenpferd , braun , 6» ;

jähr >g, 1 -65 hoch, kräftig , für jedes
Geschäft geeign., wird bill. abgegeben
bei Joh . Fr . lloO 'munn , B i8

3., :
Waldangelloch , Amt Sinsbciul .
Zu enr . Bahnhof r . 2 , hier »

in städtischer Leihanstalt , um 40 Mk.
versetzt, der Pfandschein sofort um
20 Mk. zu verkaufen- Offert , unter

«1 . « 804 an Rudolf Rosse .München . 82a

FÄÄ UHmterjacftet
mit lieft - Kragen fiir 8 Mk. zu ver-
kaufen. Anzuseben morgens . 8258

Karl - Wilhelmstr . 28 , 3 Tr ., r.

Brillaot-Broche - :
mit 6 Brillanten und 2 Perlen , in '
st t >ch Leihanstalt um 80 Mk. ver- i
scyt, der Pfandschein joiort um 3V Mk. \
i ve . k. Off . unter M . W . « » 08
an itudolf Rosse , Rttm -hen . i

Ein großer , hübscher, glatthaariger ,

BMiriliilkr ßsü,
4 Jahre alt , äußerst wachsam» ist zu
dem billigen Preise von Mk- 50 . —
z» verkaufen . 315.21

Näh er e » L« ise « str . 24 , im Kontor .
Zrr verkaufen :

Ein gut . Hy - n . Begleit - Hund ,
sehr wachs . groß . Leonbergcr , männl .. ist !
umstähdeh.blU .zu verkauf bei 8294 .2.1* rau « s , ftafermpärc , Grenadierkas -

Diwan
>an , neu . f. nur 28 Nt z. verkaufe».3315 DvuglaSstr . 38 .
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